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Stadtsportbund Mönchengladbach e. V. 
Haus des Sports 

Aachener Str. 418 
41069 Mönchengladbach 

Tel.: (0 21 61) 2 94 39-0 
E-Mail: stadtsportbund@mg-sport.de 

 
Öffnungszeiten: 

Montag: 08:30 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr 
Dienstag: 08:30 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 17:30 Uhr 

Mittwoch: 08:30 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag: 08:30 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr 

Freitag: 08:30 bis 14:00 Uhr  
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Bericht Vorstand/Präsidium 
 
Seit dem Hauptausschuss am 26.06.2024 ist über folgende Schwerpunktthemen zu be-
richten: 
 
Personelle Veränderungen 
 Präsidium 

o Im Präsidium gab es eine personelle Veränderung. Bei der Jugendvollversammlung 
im März wurde Kai Rehberg als neuer Beauftragter der Sportjugend gewählt. Der 
Posten „Beauftragter für Schulsport“ ist nach wie vor unbesetzt. 
 

 
 Fachwarte und Fachschaften 

o Anna Büttgen ist neue Fachwartin Fechten. Sie löste Gabriele Dolle ab.. 
o Ralf Nussbaum ist neuer Fachwart Rollsport. Er löste Manfred Raggen ab. 
o Unbesetzt sind die Fachschaften, Hundesport, Leichtathletik, Luftsport, Ski und 

Bergsport sowie Volleyball 
 

 Geschäftsstelle 
o Vom 01.09.2024 bis 31.08.2025 besetzen Marie Kappelhof, Anna Noathnik und 

Carolina Priebe drei Stellen im BFD (Bundesfreiwilligendienst). Weiterhin besetzte 
Ruben Klapp vom 31.08.2024 bis zum 28.02.2025 eine vierte BFD-Stelle.  

o Maja Naumovska ist seit dem 01.09.2024 auf Mini-Job-Basis für die Durchführung 
von Sport- und Bewegungsangebote an Grundschulen angestellt. 
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Organigramm Präsidium 
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Organigramm Geschäftsstelle 
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Mitgliederentwicklung 
 

 

Stand 01.01.2023

Gesamt

davon 

passive

Borussia

ohne passive

Borussia

Veränderung 

Vorjahr

Gesamtmitglieder 141.682  96.847         44.835            3.068

davon männlich 108.846  81.317         27.529            1.898

davon weiblich 32.836    15.530         17.306            1.170

Anteil weiblich in % 39                   

Kinder- und Jugendbereich 39.912    23.771         16.141            1.147

davon männlich 26.191    16.411         9.780              750

davon weiblich 13.721    7.360           6.361              397

Erwachsenenbereich 101.770  73.076         28.694            1.921

davon männlich 82.655    64.906         17.749            1.148

davon weiblich 19.115    8.170           10.945            773

Stand 01.01.2024

Gesamt

davon 

passive

Borussia

ohne passive

Borussia

Veränderung 

Vorjahr

Gesamtmitglieder 146.377  100.393       45.984            1.149

davon männlich 111.734  84.006         27.728            199

davon weiblich 34.531    16.387         18.144            838

divers / keine Angaben 112         112                 112

Anteil weiblich in % 39                   

Kinder- und Jugendbereich 41.923    24.868         17.055            914

davon männlich 27.335    17.127         10.208            428

davon weiblich 14.566    7.741           6.825              464

divers / keine Angaben 22           22                   22

Anteil weiblich in % 40                   

Erwachsenenbereich 104.454  75.525         28.929            235

davon männlich 84.399    66.879         17.520            -229 

davon weiblich 19.965    8.646           11.319            374

divers / keine Angaben 90           90                   90

Stand 01.01.2025

Gesamt

davon 

passive

Borussia

ohne passive

Borussia

Veränderung 

Vorjahr

Gesamtmitglieder 151.613  104.490       47.123            1.139

davon männlich 115.468  87.160         28.308            580

davon weiblich 36.121    17.330         18.791            647

divers / keine Angaben 24           24                   -88 

Anteil weiblich in % 40                   

Kinder- und Jugendbereich 43.794    25.694         18.100            1.045

davon männlich 28.391    17.657         10.734            526

davon weiblich 15.387    8.037           7.350              525

divers / keine Angaben 16           16                   -6 

Anteil weiblich in % 41                   

Erwachsenenbereich 107.819  78.796         29.023            94

davon männlich 87.077    69.503         17.574            54

davon weiblich 20.734    9.293           11.441            122

divers / keine Angaben 8             8                     -82 
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Mönchengladbaccher Vereine haben 1139 neue Mitglieder 
 
Die Auswertung der aktuellen Bestandserhebung der Sportvereine in Mönchengladbach 
und im Land Nordrhein-Westfalen konnte auch in diesem Jahr erst sehr spät gemacht wer-
den. Das neue Meldeportal ist zwar etabliert und läuft reibungslos, dennoch gibt es immer 
noch eine Reihe Vereine, die – wenn überhaupt – erst nach wiederholter Aufforderung und 
Fristverlängerung ihrer Meldepflicht nachkommen. Nach Schließung des Meldeportals 
wurde dann bei allen Vereinen, die noch keine Bestandsdaten mit Stichtag 01.01.2025 ein-
gegeben hatten, die Daten aus dem Vorjahr ins Jahr 2025 übertragen. 
 
Nach Abschluss der Bestandserhebung zieht der Stadtsportbund Mönchengladbach (SSB) 
für das Jahr 2024 erneut eine äußerst positive Bilanz. Die Vereine konnten ihre Mitglieder-
zahlen noch einmal deutlich erhöhen. Im Vergleich zum Vorjahr, wo Vereine und der SSB 
sich schon über eine große Steigerung der Mitgliederzahlen freuen durfte, meldeten die 
Vereine noch einmal 1139 mehr Mitglieder als vor einem Jahr. Dies ist eine nahezu gleich 
große Steigerung wie im Vorjahr (+1149). Der Großteil der Zuwächse gab es dabei mit ei-
nem Plus von 1045 erneut im Kinder- und Jugendbereich, wobei die Verteilung nach Ge-
schlechter nahezu ausgeglichen war. Im Erwachsenenbereich konnten die Mönchenglad-
bacher Vereine dagegen lediglich 94 neue Mitglieder begrüßen. Die Meldungen ohne Anga-
ben oder mit der Angabe divers ging dabei von 112 auf 24 zurück. 
 
Dabei ist das Bild der Mitgliederentwicklung nach wie sehr unterschiedlich. Während einige 
Vereine im letzten Jahr größere Mitgliederzuwächse hatten, stagnierten andere Vereine o-
der mussten Mitgliederverluste hinnehmen. Hinzu kam, dass sich weitere 6 Vereine auflös-
ten oder mit anderen Vereinen fusionierten. Demgegenüber konnte der SSB 5 Vereine als 
neue Mitglieder begrüßen. 
 
Festhalten kann man aufgrund der positiven Entwicklungen der vergangen 3 Jahre, dass 
Sporttreiben im Verein insbesondere im Kinder- und Jugendbereich wieder attraktiver zu 
sein scheint. Dies lässt sich nicht zuletzt auch auf die kontinuierlichen Bemühungen des 
SSB zurückführen, den Kindern mit den unterschiedlichsten Angeboten zu zeigen, dass 
Sport und Bewegung Spaß macht. 
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Mitgliedsvereine 
 
Bestandserhebung 
Von den nun insgesamt 180 Mitgliedsvereinen haben leider insgesamt 21 Vereine die  
Bestandserhebung gar nicht eingereicht. Dies sind 

Verein zur Förderung des Rhein. Trabrenn 

VfH MG Bökelberg 

SV OG Rheydt 

SV OG Mönchengladbach 

FC Blau-Weiß Wickrathhahn 07/29 e.V. 

Tanz-Turnier-Club Mönchengladbach-Rheydt e. V. 

Ponysportclub Geistenbeck e.V.  

Turanspor Rheydt e.V. 

Heimat-und VFL Dorthausen 1964 e.V.  

Reit-und Fahrverein Wickrath und Umgebung e.V.  

Schachklub Turm Rheydt 1929 e. V. 

FC Germania 07 Geistenbeck e. V. 

SV Blau Weiss Meer e.V.  

Radverein Adler Mönchengladbach-Neuwerk 1901 e.V.  

Reiterclub St. Georg Günhoven e.V.  

Reiterverein Giesenkirchen e. V. 

Anglerverein Mönchengladbach und Rheydt e. V. 1935 

Motorsportclub Odenkirchen 

Reiterverein St. Georg Neuwerk 1892 e.V.  

Schießsportgesellschaft St. Sebastianus e.V. MG Eicken 

Rheydter Schießsportverein 1993 e.V.  

Reitverein Hehn e.V. 

Viele in Eins e.V.  

Türkyemspor Mönchengladbach 78/88 e.V.  

Furious Futsal Mönchengladbach e.V. 

Sportschützenclub 1987 Mönchengladbach 

SSV Odenkirchen-Rheydt e.V.  

Behinderten-Gruppensport Mönchengladbach 

Kanazawa Mönchengladbach e.V.  

FC Maroc Mönchengladbach 
 

Sportanglerverein Wickrath und Umgebung e. V. 

1. Kleingolf-Club Mönchengladbach e. V. 

Schachklub Turm Rheydt 1929 e. V. 
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Rheydter Spielverein e. V. 

The First Shotgun Club Mgl. e. V. 

Handballsportverein Rheydt 1969 e. V. 

Reiterclub St. Georg Günhoven e. V. 

Anglerverein Mönchengladbach und Rheydt e. V. 1935 

Sportverein Rheydt 08 e. V. 

Motorsportclub Odenkirchen 1924 e. V. im ADAC 

Reiterverein St. Georg Neuwerk e. V. 1892 

Schießsportgesellschaft St. Sebastianus e. V. Mönchengladbach-Eicken 

Rheydter Schießsportverein 1993 e. V. 

Reiterverein Hehn e. V. 

Viele in Eins e. V. 

Türkiyemspor Mönchengladbach 78/88 e. V. 

Furious Futsal Mönchengladbach e. V. 

Sportschützenclub 1987 Mönchengladbach 

ASV Dojo Mönchengladbach e. V. 

SSV Odenkirchen-Rheydt e. V. 

FC Maroc Mönchengladbach 2011 e. V. 

 
Damit kommen nach wie vor eine nicht geringe Anzahl von Vereinen ihrer Verpflichtung zur 
Meldung ihrer Mitgliedszahlen nicht nach. Jedoch ist die Zahl der säumigen Vereine wieder 
deutlich kleiner geworden (2024 waren es 30). Die Abgabe der jährlichen Bestandserhe-
bung ist jedoch eine elementare Pflicht als Mitglied im Stadtsportbund und in den Sport-
fachverbänden. Vereine, die dieser Pflicht nicht nachkommen gefährden damit fahrlässig 
Rechte aus der Mitgliedschaft. Die Gewährung von öffentlichen Zuschüssen (Übungsleiter-
pauschale des LSB, Förderprogramme wie 1000x1000, Jugendzuschuss der Stadt Mön-
chengladbach …) hängt insbesondere auch von der Erfüllung dieser Pflicht ab.  
 
Ausgeschiedene Vereine 
Aus dem Stadtsportbund Mönchengladbach e.V. sind ausgetreten: 
 

o Wuschu Kung-Fu Akademie e.V. 
o Akademie für Training und Entwicklung e.V. (Sitzverlegung nach Mainz) 
o Squash Park Team Rheydt e.V. 
o TTC Mönchengladbach Rheydt e.V 
o DJK Nierswacht Odenkirchen e.V. 
o Behinderten-Gruppensport Mönchengladbach e. V. 
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Eingetretene Vereine 
Im Berichtszeitraum gab folgende Neuaufnahmen. 
 

o Team Legit e.V. 
o TuS Maccabi e.V. Mönchengladbach-Vieren 
o International Taekwondo Fightclub (ITFC) e.V. 
o MGteam e.V. 
o Eintracht Gladbach e.V. 

 
Fusionen 
Die Fusion der 4 DLRG Ortsgruppen zu einem1 Verein (DLRG Kreisverband Mönchenglad-
bach) ist noch nicht abgeschlossen. 
 
Die geplante Fusion der DJK Nierswacht Odenkirchen e.V. mit dem TV Odenkirchen e.V. 
konnte nicht vollzogen werden. Die Mitglieder der DJK Nierswacht haben sich nach Auflö-
sung des Vereins dem TV Odenkirchen angeschlossen. 
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Trainingswissenschaftlicher Support 
 
Bis 2019 hatte der SSB nur wenige Angebote für Leistungssportler und deren Trainer. Nicht 
zuletzt nach harten Zeiten für den Sport, ausgelöst durch die Corona-Pandemie, wollen wir 
darauf hinweisen, dass wir mit Volker Groß einen Trainings-Wissenschaftler als SSB-Leis-
tungssportbeauftragten in unseren Reihen haben. Volker hat mehr als 30 Jahre am Olym-
piastützpunkt NRW Rhein Ruhr gearbeitet, ist spezialisiert im Bereich Biomechanik und 
Leistungsdiagnostik. Unter www.volkergross.eu erfahrt ihr mehr zu seiner Person, der zu-
gehörige Facebook-Account zeigt auch einige Bespiele seiner Arbeit im SSB. Er ist mittler-
weile im „Unruhe-Stand“ und bietet seine Unterstützung ehrenamtlich an. 
 
Volker „mischt“ sich dabei nicht in die sportart-spezifische Arbeit (Technik- bzw. Taktiktrai-
ning, Trainingsplanung) als Trainer ein, sondern bietet seinen Support hauptsächlich im Be-
reich Athletik (Schnelligkeit, Kraft, Ausdauer) an, indem er neben Beratung auch Möglich-
keiten der Diagnostik, also der Feststellung der athletischen Fähigkeiten, anbietet. Dies 
können Sprinttests mit modernen Lichtschranken-Systemen, Sprungkraft-Tests oder 
Tests der Grundlaugenausdauer (laufend oder auf dem Rad) sein. Trainer erhalten somit 
objektive Daten und haben eine Kontrolle über die Wirksamkeit ihrer Trainingsinhalte.  
 
Volker greift dabei auf die Erfahrung langjähriger Zusammenarbeit mit diversen Spitzen-
sportverbänden zurück. Bei Bedarf stellt er auch Verbindungen in seinem Sport-Netzwerk 
her. In den vergangenen Jahren haben im Handball Borussia MG und der TV Geistenbeck, 
im Hockey der GHTC, in der Leichtathletik das LAZ Mönchengladbach und im Schwimmen 
die SG Mönchengladbach in unterschiedlicher Form Unterstützung abgerufen.  
 
Besonders stolz ist der SSB, dass er für die leistungsphysiologische Diagnostik über eigene 
Hardware (Laktatanalyser, Herzfrequenz-Uhren) und entsprechende Auswertungs-/Ana-
lyse-Software verfügt und damit unabhängig von externen Dienstleistern ist. 
 
Volker wird zukünftig nicht mehr als Beauftragter für Leistungssport im SSB tätig sein, 
steht aber für alle Vereine nach wie vor zum Thema Leistungsdiagnostik und Trainingssteu-
erung als Ansprechpartner zur Verfügung. 
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Haus des Sports 
 
Seit dem 15.4.2019 befinden sich die Geschäftsstellen des SSB und des Bildungswerks an 
der Aachener Straße 418. An diesem neuen Standort realisierte der SSB zusammen mit 
dem SportBildungswerk die ersten Schritte hin zu einem Haus des Sports für alle Genera-
tionen. Der SSB konzentriert hier einen Großteil seiner Aus-, Fort- und Weiterbildungsan-
gebote. Neben der Sporthalle, die sich in zwei Übungsräume unterteilen lässt, stehen ein 
weiterer Gymnastikraum und zwei Konferenzräume sowie eine Cafeteria zur Verfügung. In 
den freien Zeiten können auch unsere Mitgliedsvereine diese Räumlichkeiten für Fortbil-
dungen, Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlungen oder auch als Gastgeber für 
Verbandstage ihrer Fachverbände nutzen. Im Winterhalbjahr nutzten auch eine Reihe von 
Eigentümergemeinschaften die Räumlichkeiten für ihre Mitgliederversammlungen. 
 

Das Café im Haus des Sports wird weiterhin von Mohanathas Kanagasabai bewirtschaftet. 
Er führt die Räumlichkeiten unter dem Namen ‚Moh’s Bistro‘ mit viel Herzblut und wech-
selnder kleiner Mittagskarte. Hier hat er mittlerweile eine große Stammkundschaft und im-
mer wieder kleinere Gesellschaften. 
 

Neben den Glad Badges, die donnerstags und freitags im Haus des Sports tanzen, richtete 
der Mönchengladbacher Schachverein nicht nur seine Heimspiele an der Aachener Straße 
aus, sondern führt auch freitags sein Vereinstraining für Jung und Alt ebenfalls im Haus des 
Sports durch. Als weiterer Verein nutzt Yamabushi e.V. unsere Sporthalle für das Vereins-
training. Des Weiteren nutzt der BTSG e.V. alle 4 Woche die Räumlichkeiten für sein Tanz-
training und das Bistro für das Vereinsleben. Seit September 2024 wird die Sporthalle frei-
tags vormittags von der Grundschule Holt für Schulsport genutzt. 
Die Kegelbahn wird mittlerweile regelmäßig am Wochenende von 2 Kegelclubs und dem 
benachbarten Altenheim genutzt. 
 
Im Berichtszeitraum wurde das Haus des Sports wieder von einigen Vereinen für ihre Mit-
gliederversammlungen und Vorstandssitzungen genutzt. Die Hot Peppers führten Tanz-
Workshops durch, die Footballer von American Sports feierten mit ihrer U13 den Saisonab-
schluss, der TVE Pongs nutzte die Räume erneut für eine Jugendabschlussfeier und die Fuß-
balljugend hielt hier ihre Jugendversammlungen ab. Darüber hinaus werden die Bespre-
chungsräume weiterhin gerne für Eigentümerversammlung angemietet. 
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Mehrgeneration Sportpark 
 
Der am 27.04.2024 offizielle Eröffnung Mehrgenerationen Sportpark ein am Haus des 
Sports wird gut angenommen, bietet aber auch noch viele freie Kapazitäten. Erwartungs-
gemäß wird er insbesondere in den späten Nachmittags- und frühen Abendstunden sowie 
an den Wochenenden genutzt. Die Nutzer reichen von Kinder und Jugendliche in der Nach-
barschaft, die hauptsächlich Fußball und Basketball spielen sowie den Kletterpfad ausgie-
big nutzen über gemischte Gruppen, die Beachvolleyball bis hin zu regelmäßigen Besucher, 
die Boule spielen. Die Basketballer des M.Gladbacher TVs nutzen das Multifunktionsfeld für 
ihr Jugendtraining und KiTa-Gruppen und Schulklassen kommen im Vormittagsbereich auf 
die Anlage. 
 
Die Anlage steht zur Zeit der Öffentlichkeit zu folgenden Zeiten zur Verfügung: 
Montags – Freitags   9:00 – 20:00 Uhr 
Samstags   9:00 – 17:00 Uhr 
Sonntags  13:00 – 17:00 Uhr. 
 
Der Mehrgenerationen-Sportpark bietet: 

 Multifunktionsspielfeld mit Tartanbelag: (22 x 44 m) mit 4 Basketballkörben und 2 
Fuß-/Handballtoren 

 Boule-Anlage. In unmittelbarer Nähe zur Außenterrasse der Cafeteria mit 3 Spiel-
felder.  

 Beachvolleyballfeld 22x14m 
 

 Outdoor-Gym mit Fitnessgeräten nach Dr. Wolff und einer Freifläche 
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Bericht der Beauftragten für gute Verbandsführung  
Im abgelaufenen Geschäftsjahr gab es im Gegensatz zum vergangenen Jahr keine größeren 
Anschaffungen, die unter dem Gesichtspunkt der Kriterien für gute Verbandsführung be-
trachtet werden müssten. Leidglich die Anschaffung eines neuen Kraftfahrzeugs wurde als 
größere Investition getätigt Es wird für den Transport von (Sport-)Materialien zu den Ver-
anstaltungen benötigt sowie für Einkäufe und für Fahrten zu den SportAGs in den Schulen 
und gelegentliche Fahrten zu Tagungen, Sitzungen oder Seminaren eingesetzt. Dabei han-
delt es sich um einen VW Caddy mit dem amtlichen Kennzeichen MG-SB 1975. Er wurde 
als Jahreswagen bei der Firma Waldhausen und Bürkel für 29.500€ gekauft, wobei ein Zu-
schuss der Sparkassenstiftung in Höhe 15.000 € den Kaufpreis entsprechend minderte. Der 
Kauf wurde einvernehmlich mit Zustimmung von Vorstand und Präsidium durchgeführt. 
Weitere relevante Entscheidungsprozesse, die gegen unsere Grundsätze für gute Ver-
bandsführung verstoßen und zu etwaigen Interessenkonflikten der Amtsträger und/oder 
hauptamtlich Beschäftigen geführt hätten, gab es nicht. 
 
Beate Fränken 
Beauftragte für gute Verbandsführung 
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Kinderschutz / Prävention sexualisierter Gewalt 
 
Der Stadtsportbund MG e.V. hat sich in den letzten Jahren dem Thema Kinderschutz be-
sonders zugewandt und Veranstaltungen mit den Mitgliedsvereinen und Koordinations-
partnern mit dem Ziel initiiert, Kinderschutzkonzepte in den Vereinen zu implementieren.   
Auch wenn es derzeit keine gesetzliche Verpflichtung zur Erstellung eines Schutzkonzep-
tes gibt, haben wir alle eine gemeinsame Verantwortung den Schutzbefohlenen gegen-
über. Daher wird ab dem Jahr 2026 die Vergabe städtischer Fördermittel an das Vorliegen 
bzw. die Entwicklung eines solchen Konzeptes geknüpft sein. 
Wir freuen uns in Anlehnung dessen auf eine gemeinsame Veranstaltung der Stadt MG, 
Borussia MG und des SSB MG am Montag, 30.06.2025:  
„Kinderschutzkonzepte in Sportvereinen – Gemeinsam Verantwortung übernehmen“. Die 
Veranstaltung finden in den Räumlichkeiten von Borussia MG statt und beginnt um 18.00 
Uhr im Raum Bökelberg & Foyer (Ebene 1). Ein entsprechendes Einladungsschreiben 
wurde an 129 Vereine mit gemeldeten jugendlichen Mitgliedern verschickt. Uns allen ist 
es wichtig, dass Kinder, Jugendliche und Erwachsene sich in ihren Vereinen sicher und ge-
schützt fühlen können. Wir möchten allen Vereinen in diesem Rahmen die vorhandenen 
Möglichkeiten zur Unterstützung aufzeigen, um den Weg gemeinsam erfolgreich zu einem 
gelebten Schutzkonzept gehen zu können. 
  
Christiane Houben 
Beauftragte für Gewaltprävention 
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Kassenbericht 
Jahresabschluss 2024 
 

 
  

 IST 2024 Haushalt 2024 Veränderung

Erlöse

Mitgliedsbeiträge 65.720,47 66.000,00 -279,53

Zuschuss LSB 157.388,44 165.000,00 -7.611,56

Zuschuss Stadt Mönchengladbach 154.262,78 100.000,00 54.262,78

Einnahmen Qualifizierungen 74.470,22 60.000,00 14.470,22

Sonstige Einnahmen 46.551,45 30.000,00 16.551,45

Spenden 40.820,00 40.000,00 820,00

Erträge aus Veranstaltungen 17.792,47 25.000,00 -7.207,53

Sponsoring u.ä. 16.022,48 15.000,00 1.022,48

Sachanlagenverkäufe 996,00 0,00 996,00

574.024,31 501.000,00 73.024,31

Personalkosten -319.298,25 -300.000,00 -19.298,25

Anlagevermögen -5.109,83 -8.000,00 2.890,17

Raumkosten -32.988,78 -35.000,00 2.011,22

Versicherungen, Beiträge und Abgaben -16.445,94 -16.500,00 54,06

Reparaturen, Instandhaltungen -18.510,06 -2.000,00 -16.510,06

Fahrzeugkosten -1.450,77 -6.000,00 4.549,23

Werbe- und Reisekosten -1.000,31 -4.000,00 2.999,69

Sonstige Aufwendungen -12.556,76 -25.000,00 12.443,24

Ausgaben Zweckbetriebe

Ehrenamtspauschale -9.240,00 -10.080,00 840,00

Honorare Qualifizierungen -34.483,09 -36.000,00 1.516,91

Veranstaltungen -6.298,64 -5.000,00 -1.298,64

Sonstige Programme/Aktionen -22.825,31 -16.420,00 -6.405,31

Jugendveranstaltungen -55.219,39 -25.000,00 -30.219,39

Integration durch Sport -4.164,02 -12.000,00 7.835,98

-539.591,15 -501.000,00 -38.591,15

Überschuss 34.433,16 0,00 34.433,16
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Haushalt 2025 
 

 
 
 

  

Haushalt 2025 Haushalt 2024

Erlöse

Mitgliedsbeiträge 66.000,00 66.000,00

Zuschuss LSB 165.000,00 165.000,00

Zuschuss Stadt Mönchengladbach 125.000,00 100.000,00

Einnahmen Qualifizierungen 70.000,00 60.000,00

Sonstige Einnahmen 45.000,00 30.000,00

Spenden 40.000,00 40.000,00

Erträge aus Veranstaltungen 15.000,00 25.000,00

Sponsoring u.ä. 20.000,00 15.000,00

Sachanlagenverkäufe 0,00 0,00

546.000,00 501.000,00

Personalkosten -320.000,00 -300.000,00

Anlagevermögen -8.000,00 -8.000,00

Raumkosten -35.000,00 -35.000,00

Versicherungen, Beiträge und Abgaben -26.000,00 -16.500,00

Reparaturen, Instandhaltungen -2.000,00 -2.000,00

Fahrzeugkosten -3.000,00 -6.000,00

Werbe- und Reisekosten -3.000,00 -4.000,00

Sonstige Aufwendungen -16.000,00 -25.000,00

Ausgaben Zweckbetriebe

Ehrenamtspauschale -10.000,00 -10.080,00

Honorare Qualifizierungen -34.000,00 -36.000,00

Veranstaltungen -6.000,00 -5.000,00

Sonstige Programme/Aktionen -23.000,00 -16.420,00

Jugendveranstaltungen -55.000,00 -25.000,00

Integration durch Sport -5.000,00 -12.000,00

-546.000,00 -501.000,00

Überschuss 0,00 0,00
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Bericht SportBildungswerk Mönchengladbach 
Die Arbeit im Sportbildungswerk Mönchengladbach konnte sich nach der Corona Krise 
weiter stabilisieren und an die neue Situation anpassen. So bieten wir inzwischen aufgrund 
der zahlreichen Long-Covid Patienten und der damit einhergehenden gestiegenen 
Nachfrage 5 Lungensportkurse an. Neu ist auch eine Kooperation mit den Städtischen 
Kliniken Mönchengladbach. Wir nutzen die Räumlichkeiten der Physiotherapie im Elisabeth 
Krankenhaus, um Patienten nach Hüft OP nahtlos in ihrer Genese weiter begleiten und 
unterstützen zu können. Im Bereich Neurologie arbeiten wir eng mit der Parkinson 
Selbsthilfegruppe Mönchengladbach zusammen. Unsere drei Kurse finden sehr starken 
Zulauf. Ideal für die Angehörigen ist die Möglichkeit, während der Sportstunde in Moh’s 
Bistro einen Raum zum Austausch zu finden.  

Die Eckdaten zu unseren Angeboten auf der Grundlage der Zahlen von 2024 stellen sich 
wie folgt dar: 

Rund 240 Angebote 
 Sportkurse 
 Rehabilitationssport 
 Eintägige Workshops 
 Einzeltraining 
 Reisen 

 
1.990 Teilnehmende gesamt  990 TN Rehasport 1.000 TN Selbstzahler 
3.700 Buchungen pro Jahr 2.900 weiblich 800 männlich 
2.300 Buchungen über 60 Jahre 

Teilnehmeralter 

Das aktuelle Teilnehmeralter zeigt weiter einen Trend Richtung Teilnehmende ab 50. 
Teilnehmende ab 70 Jahre machen einen Anteil von 38% aus, was ein Plus gegenüber den 
ermittelten Zahlen von 2023 von 4% ausmacht. Ebenfalls ein Plus von 4% auf insgesamt 
48% verzeichnet die Altersklasse 50-69. Rückläufig sind dagegen die Teilnehmenden in der 
Altersklasse 30-49 mit 10% (- 7%) und Teilnehmende bis 30 Jahre mit 4% (- 1%). 
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Mitarbeitende 
Bei den Mitarbeitenden unterscheiden wir zum einen die ehrenamtliche Außen-
stellenleitung, die durch Bert Gerkens besetzt ist, sowie die hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und zum anderen verfügen wir über einen großen Stab an qualifizierten 
Übungsleitungen, die als freie Mitarbeitende für die Durchführung der einzelnen 
Sportangebote sorgen. 
 
Ehrenamtlich 
Bert Gerkens  Außenstellenleiter 
Hauptamtlich 
Barbara Stand Pädagogische Leiterin  30 Std. 
Dagmar Stork  Verwaltungsmitarbeiterin  30 Std. 
Ulrike Pauluhn Verwaltungsmitarbeiterin  geringfügig beschäftigt 
Freie Mitarbeitende 
Kursleitungen 44 gesamt 
   38 weiblich 
     6 männlich 
 
Bert Gerkens Barbara Stand 
Außenstellenleiter pädagogische Leiterin 
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Bericht der Fachkraft Sonja Beba 
 
Handlungsprogramm „Sport im Ganztag“  
In dem Programm „Sport im Ganztag“ welches namentlich das Programm „NRW bewegt 
seine Kinder!“ ablöst, beschäftigt sich der Stadtsportbund Mönchengladbach e.V. insbeson-
dere mit den Schulen und Kindergärten in der Stadt. Hierbei werden Kooperationen zwi-
schen Schulen und Vereinen und zwischen Kindergärten und Vereinen gefördert. Schwer-
punkte in diesem Bereich sind die Koordinierung der Sportangebote in den Offenen Ganz-
tagsschulen (OGS), die Planung und Durchführung von Veranstaltungen, die den Kinder- 
und Jugendsport in den Vereinen fördern, sowie die Betreuung und der Ausbau der Aner-
kannten Bewegungskindergärten. Im Zuge der Dekadenstrategie des Landessportbundes 
NRW wurde die Fachkraftstelle „NRW bewegt seine Kinder!“ in Fachkraft „Ganztag“ umbe-
nannt.  
 
Die Offene Ganztagsgrundschule 
Der Stadtsportbund hat sich mit der Zeit als Koordinierungsstelle etabliert und ist ein ge-
fragter Partner für die Vermittlung von Bewegungsangeboten geworden. Der OGS-Bereich 
bleibt jedoch eine Herausforderung, der wir uns trotz schwieriger Rahmenbedingungen 
stellen und mit viel Engagement bespielen. Insbesondere die Lockdownzeiten haben viele 
Übungsleitungen dazu gebracht, sich alternative Beschäftigungen zu suchen, sodass die 
ohnehin schon knappe Übungsleiterressource noch geringer geworden ist und diese Per-
sonen auch langfristig dem Übungsleiterbetrieb nicht mehr zur Verfügung stehen. Über 
persönliche Kontakte und das Aufgeben von Stellengesuchen können wir viele Bewegungs-
angebote besetzen. Zudem wurden 13 AGs in den Schulen durch die Freiwilligendienstleis-
tenden des Stadtsportbunds selber bedient.  
 
Das Netzwerk mit dem regionalen Bildungsbüro besteht weiterhin. Auch 2024 wurden ge-
meinsame Fortbildungen für OGS-Personal und andere interessierte Akteure des Schuli-
schen Bereichs durchgeführt. Darüber hinaus wurde eine Ausbildung „Zertifikat Bewe-
gungsförderung in der OGS“ entwickelt und soll 2025 erstmalig starten, um OGS-Kräfte für 
Angebote in der Turnhalle qualifizieren. 
 
Weitergehend soll der Einsatz von Sporthelfern geprüft und weiter ausgebaut werden, da-
mit trotz knapper ÜL-Ressourcen die Sportangebote weiter ausgebaut werden können. 
Hierzu wird ein Träger- und OGS-Leitungstreffen geplant. 
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Kindergärten 
Der Ausbau der Anzahl der „Anerkannten Bewegungskindergärten“ wird weiterverfolgt, 
ebenso wie weitere Vereinskooperationen. In 2024 konnten zwei weitere Kitas sowie zwei 
Kooperations-Vereine gewonnen und als „kinderfreundlicher Sportverein“ zertifiziert wer-
den. Eine Kita befindet sich zurzeit im Zertifizierungsprozess.  
 
Von den Qualitätszirkeln, die zweimal im Jahr mit den Anerkannten Bewegungskindergär-
ten stattfinden sollen, musste eine Veranstaltung aufgrund fehlender Teilnehmerzahlen 
abgesagt werden.  
 
Der Bewegungspokal konnte auch 2024 wieder durchgeführt werden. Auch das Kita-Mini-
Sportabzeichen wurde im September für alle interessierten Kitas in Mönchengladbach 
durchgeführt. Aufgrund der hohen Anmeldezahlen gab es erstmalig zwei Termine.  
 
2024 wurde die Veranstaltung "Verein trifft" zum zweiten Mal durchgeführt, um die Kom-
munikation zwischen Vereinen, Übungsleitungen, Schulen und Kitas zu initiieren und mög-
liche Kooperationen zu fördern. In diesem Jahr ging es um die Ausgestaltung der Vereins-
arbeit, um die Vereine sinnvoll für die Zukunft aufzustellen. Themen waren beispielsweise 
Hauptamtlichkeit, Kurssysteme und Digitalisierung.  
 
Aufgaben im Bereich Jugendarbeit 
2024 konnte sowohl die Osterferienaktion, als auch die Herbstferienaktion erfolgreich 
durchgeführt werden. Beide Aktionen konnten mit einem täglichen Angebot im Schwimm-
bad ergänzt werden, was sehr gut angenommen wurde.  
 
Zudem fand in den Sommerferien eine fünftägige Ferienaktion auf dem neuen Außengeläde 
des SSB statt, die mit gut 100 Kindern im Alter von 6-13 Jahren ein voller Erfolg war. Erst-
malig gab es einen Ausflug zu einem Kinderfreizeitpark, der in 2025 wiederholt werden soll. 
Auch der Schnuppertag Hockey auf der Nachbarsportanlage kam bei den Kindern sehr gut 
an. 
 
Für das Bildungsjahr 2024/25 konnten vier Freiwilligendienstleistende eingestellt werden, 
die den Stadtsportbund bei verschiedenen sportlichen Veranstaltungen unterstützen. Für 
das Bildungsjahr 2025/2026 befinden wir uns noch im Bewerbungs- und Auswahlprozess.  
Erstmalig fand in 2024 ein Netzwerktreffen BFD statt, zu dem Einsatzstellen im Sport 
(Sportvereine) und interessierte Bewerber eingeladen wurden. Dabei haben einige Interes-
sierte eine Einsatzstelle als Freiwilligendienstleistende finden können. 
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In den Osterferien 2024 konnte wieder eine Sporthelfer-1-Ausbildung durchgeführt wer-
den. Zum zweiten Mal fand der Sporthelfer-trifft-tag statt. Mit etwa 70 Schülerinnen und 
Schülern konnte auch dieser erfolgreich am Schulzentrum Rheindahlen durchgeführt wer-
den. Dabei ging es in erster Linie darum, die SHs für den Vereinssport zu begeistern, sodass 
sie sich nicht nur in der Schule, sondern auch im Verein engagieren wollten. Einige SHs, die 
in den Schulen ausgebildet wurden, hatten keinen Vereinskontext, sodass die Arbeit im Ver-
ein bisher für diese SuS keine Option darstellte. Durch den Sporthelfer-trifft-Tag wurden 
einige Schülerinnen für die Vereinsarbeit gewonnen. Zudem konnte der Stadtsportbund 
seinen Helferpool ausbauen. 
 
Die Veranstaltung beinhaltete zudem ein Lehrercafé für den Austausch der Lehrkräfte un-
tereinander und mit dem Stadtsportbund. Hier wurde der Wunsch deutlich, eine Gemein-
schaftsfahrt mit den SHs mehrerer Schulen durchzuführen. Der SSB arbeitet hierzu an einer 
Möglichkeit 
 
Aufgrund der guten Nachfrage bei der Sporthelfer-2-Ausbildung (SH-2) in den Sommerfe-
rien, wurde eine zweite SH-2-Ausbildung für die Herbstferien geplant und ebenfalls am 
Sporthelfer-2-Tag beworben. Auch diese konnte erfolgreich durchgeführt werden. 
 
Auch 2024 wurde wieder der Jugendvertreterstammtisch in Präsenz durchgeführt und mit 
erfolgreich angenommen.  
 
Die Jugendsportlerehrung in der Stadtsparkasse Mönchengladbach fand wieder wie ge-
wohnt statt.  
 
Sonja Beba – Fachkraft Jugend und Ganztag 
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Sportmotorische Testungen 
 
Die sportmotorischen Testungen sind an den Mönchengladbacher Schulen mittlerweile 
fester Bestandteil des Schuljahres. An allen Grundschulen und Grundschulstandorten wer-
den im Frühjahr vor den Osterferien die Zweitklässler und nach den Sommerferien die Viert-
klässler mit Check bzw. ReCheck getestet. Dabei können wir in Mönchengladbauch auf eine 
hohe Teilnahmeqoute blickten und testen jeweils über 2200 Kinder. Dabei versucht der SSB 
die Testungen möglichst in den Sporthallen durchzuführen, in denen die Kinder in der Regel 
auch ihren Sportunterricht absolvieren. 
 
Die Ergebnisse der Testungen erhalten die Kinder jeweils über die Schule per Brief nach 
Hause. Die Schulen erhalten auf Wunsch eine schulweit kumulierte Auswertung und die 
Gesamtauswertung wird regelmäßig dem Schul- und Sportamt sowie der Politik erläutert.  
 
Die Bewegungsfördergruppen als eine Folgemaßnahme der Testergebnisse im Check konn-
ten im laufenden Schuljahr an 8 Schulen komplett durchgeführt werden. Leider mussten im 
Laufe des Schuljahres auch wieder weitere begonnene Fördergruppen eingestellt werden 
oder konnten erst gar nicht starten, da zu wenige oder gar keine Kinder zu dem Bewegungs-
angebot kamen. Generell gab es erneut Schwierigkeiten, die Kinder langfristig an die Grup-
pen zu binden. In fast allen Gruppen erschienen nur ein Bruchteil der eingeladenen Kinder. 

Hallenkapazität, Personal und Bindung der Kinder bleiben weiterhin ein großes Problem 
bei der Umsetzung der Bewegungsfördergruppen. 

Daher ist der SSB ständig auf der Suche nach Möglichkeiten, die Kinder mit sportmotori-
schen Defiziten an eine regelmäßige Bewegung heranzuführen. Im abgelaufenen Schuljahr 
wurde daher zweimal der Aktionstag ‚“Dein Talent im Sport“ auf der Außenanlage am Haus 
des Sports durchgeführt und in Folge des ersten Aktionstages jeden Samstag ein Bewe-
gungsangebot für diese Kinder angeboten. Die Aktionstage sowie das samstägliche Bewe-
gungsangebot fand guten Zuspruch. Aufgrund der guten Erfahrungen aus diesem Pilotver-
anstaltungen soll dieses Angebot im neuen Schuljahr erweitert werden. 
 
Neben dem etablierten Sportkarussell unterstützt der Stadtsportbund den FB40 bei der 
Durchführung des Projektes „MyGold“ zu dem talentierte Grundschüler auf Grundlage der 
Testergebnisse eingeladen werden. 
 

Tom Fritsche - Fachkraft 
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Integration durch Sport 
 
Integration ist seit jeher ein wesentliches Thema für den SSB Mönchengladbach. Im Rah-
men des Programms „Integration durch Sport“ arbeiten wir mit Sportvereinen zusammen 
und bemühen uns, Menschen mit internationalen Geschichten in die Sportvereine zu brin-
gen, um sie in die Gemeinschaft zu integrieren. Eine solche Initiative zielt darauf ab, die In-
teraktion, den kulturellen Austausch und vor allem den Aufbau soziale Netzwerke zu för-
dern, indem alle von ihrer Leidenschaft für den Sport profitieren. Der SSB Mönchengladbach 
unterstützt in den nachfolgenden Bereichen. 
 
Internationales Sportfestival 2024 (Move and Groove): 
Der Stadtsportverein Mönchengladbach hat in Kooperation mit der Mönchengladbach Mar-
keting Gesellschaft und dem Städtischen Integrationszentrum Mönchengladbach das 
Großereignis „Internationales Familiensportfest Move and Groove“ organisiert. Das Kon-
zept der Veranstaltung ist es, die Mönchengladbacher Sportvereine mit ihren vielfältigen 
Sportangeboten einzubinden und den Mönchengladbacherinnen und Mönchengladbachern 
näherzubringen. Mönchengladbach ist eine vielfältige Stadt mit vielen Nationalitäten. Mit 
dieser Veranstaltung möchten wir zeigen, dass Mönchengladbach auch im Sportbereich viel 
Abwechslung bietet. Die Veranstaltung fand vom 15. bis 16. Juni auf dem Rheydter Markt-
platz statt. Rund 30 Vereine und Sport-/Bewegungsanbieter boten den zahlreichen Besu-
chern ein abwechslungsreiches Sportprogramm. 
 
Move and Groove 2025 
Move and Groove ist auch für 2025 geplant und findet am 14.06.2025 im Hugo-Junkers-
Park Mönchengladbach statt. 31 Vereine und Sport-/Bewegungsanbieter haben sich ange-
meldet und präsentieren ihre Sportarten der breiten Öffentlichkeit. Dieses Jahr erhalten wir 
auch Unterstützung und Zugang vom Pahlkebad, was Wassersportvereinen die Möglichkeit 
gibt, ihren Sport am Veranstaltungstag zu präsentieren. 
 
Kooperationsveranstaltungen mit unseren Stützpunktvereinen 
 American Sport Mönchengladbach e.V. 

American Sport Mönchengladbach e.V. nimmt seit 2025 als Stützpunktverein am Pro-
gramm Integration durch Sport teil mit dem Ziel, den amerikanischen Sport in Möncheng-
ladbach zu fördern und Kinder und Jugendliche über Sportcamps in den Ferien für Sportar-
ten wie Baseball, Cheerleading und Football zu begeistern.  
Als erste Maßnahme in 2025 veranstaltete American Sport Mönchengladbach e.V. vom 
14.04 - 16.04.2025 ein Ostersportcamp in Odenkirchen Süd für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 10 - 14 Jahren. Das Camp bot verschiedene Sportarten und Spiele wie, American 
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Football, Baseball und Cheerleading sowie Teambuilding-Aktionen. Insgesamt haben 30 
Teilnehmer an dem Camp teilgenommen. 
 
 Bujin Gym Mönchengladbach e.V.  

Bujin Gym startete ein Boxcamp mit dem Schwerpunkt Selbstverteidigung für Frauen. Der 
Kurs begann am 27.09.2024 und umfasste 10 Termine, die jeweils freitags von 18:45 bis 
20:00 Uhr stattfanden. Insgesamt nahmen 18 Frauen aus 4 verschiedenen Nationalitäten 
an dem Camp teil. 
Des Weiteren findet seit dem 11.04.2025 ein weiteres Boxcamp für Frauen statt welches 
ebenfalls 10 Termine umfasst. Das Angebot hat sich in den letzten 4 Jahren sehr gut ent-
wickelt und wird immer beliebter. 
 
IdS Maßnahme 2024/25 
 Jedes Jahr organisiert der SSB in der letzten Woche der Sommerferien ein Sommerfe-

riencamp im Rahmen des Projekts „Integration durch Sport“. Ziel ist es, Kinder im Alter 
von 10 bis 14 Jahren für verschiedene Sportarten zu begeistern. Dieses Jahr ist das 
Sommerferiencamp vom 18.08 - 22.08.2025 geplant. 

 Der SSB war mit dem Projekt „Integration durch Sport“ auch auf verschiedenen Platt-
formen vertreten, wie z.B. bei der Veranstaltung der Volkshochschule Mönchenglad-
bach in Form eines Infostandes und bei der Veranstaltung „Beat, Bowls, and Bananas“ 
des Jugendzentrums das Westend. Hier gab es neben dem Infostand auch Bewegungs-
stationen sowie Fitness Zumba. 

 
Netzwerkarbeit 
Die SSB Mönchengladbach arbeitet intensiv mit Integrationsgruppen wie dem Integrations-
rat, dem Arbeitskreis für Flüchtlinge, den Stützpunktvereinen, dem Kommunalen Integrati-
onszentrum sowie dem Schulamt zusammen. Der regelmäßige Austausch hilft dabei, sich 
über die Maßnahmen der Netzwerkpartner zu informieren und zu sehen, wie man sich ge-
genseitig unterstützen kann.  
 
Darüber hinaus schafft der SSB Mönchengladbach auch Plattformen für externe Partner. 
Am 07.11.2024 wurde ein Netzwerktreffen durchgeführt, zu dem alle Stützpunktvereine 
des IdS-Programms sowie potenziellen Sportvereine, die Stützpunktverein werden könn-
ten, eingeladen wurden. 
 
Außerdem arbeitet der SSB eng mit dem KI (kommunales Integratinszentrum) zusammen. 
Am 18.09.2024 tauschten sich der SSB Krefeld und der SSB Mönchengladbach gemeinsam 
mit ihren geschätzten Kooperationspartnern der jeweiligen KI‘s über Integrationsmaßnah-
men in ihren beiden Städten aus.  
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In diesem Jahr kamen am 18.05.2025 mit dem SSB Mönchengladbach, dem SSB Krefeld 
sowie dem KSB Viersen mit ihren geschätzten KI‘s zusammen und tauschten sich über Ko-
operationsmöglichkeiten aus. 
 
Uzair Fazl-E-Umer – Fachkraft für Integration 
 

____________________________ 

 

Bericht der Fachkraft Kerstin Schultz 
Qualifizierung 2024 
Unser Qualifizierungsangebot 2024 umfasste in diesem Jahr 6 Basismodule ÜL-C und 5 
Aufbaumodule ÜL-C sportartübergreifend. Weiterhin konnten wir erstmalig eine Ausbil-
dung im Bereich Rehabilitation Innere Medizin mit 10 Teilnehmer*innen durchführen. 29 
Fortbildungen auf unterschiedlichen Qualifizierungsebenen, inclusive einer Fortbildungen 
als Inhouse-Schulungen für eine Kita , einer Sportabzeichen Prüfer Ausbildung, vier 1.Hilfe 
Kurse und 5 „Kurz und Gut” Seminar” und zwei Fortbildungen zur Rettungsfähigkeit wurden 
angeboten.  
 
98 neue Übungsleiterlizenzen (Ül-C) konnten wir im Jahr 2024 ausstellen. In Kooperation 
mit den Bewegungs-Kitas konnten keine neuen Zertifikate „Bewegungsförderung in Verein 
und Kita“ verleihen werden. In den kooperierenden Schulen fanden 5 Zertifikatsausbildun-
gen statt.  
 
Mit der Verlagerung der Anmeldung der schulischen Sporthelferausbildung über unser 
Qualifizierungsprogramm „Veasysport“, haben wir eine Übersicht, wie viele Sporthel-
fer*innen in Mönchengladbachs Schulen ausgebildet werden. In diesem Jahr wurden 79 
Sporthelfer I an sieben weiterführenden Schulen ausgebildet.  

Unsere Gesamtteilnehmerzahl konnten wir auf 957 Personen (Vorjahr 892), die unsere 
Angebote im Aus- und Fortbildungsbereich angenommen haben, steigern. Mit Hilfe der 
sozialen Medien und gezielter Werbung über den Übungsleiterverteiler wurden alle Fort-
bildungen mit genügend Teilnehmern gefüllt, so dass Absagen aufgrund von zu wenig 
Teilnehmern vermeiden wurden. Der Landessportbund hat zum Jahresende die Aus- und 
Fortbildungen von den Rehabilitation Ausbildungen Innere Medizin und Neurologie an den 
BRNSW abgegeben. Hier ist ein Angebot nur noch in Kooperation mit dem BRNSW mög-
lich. Diese Kooperation ist für 2025 nicht angedacht.  
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„Betriebliche Gesundheitsförderung“  
 
Der SSB MG betreut bereits seit 2016 die Stadtverwaltung Mönchengladbach zum Thema 
„Betriebliche Gesundheitsförderung“. Das Konzept sieht vor, dass den Mitarbeitern der 
Stadt regelmäßig Fitnesskurse angeboten werden. Aktuell findet Rückenfit, Yoga und all-
gemeine Fitness als wöchentliches Sportprogramm statt. Die Angebote nehmen im Schnitt 
60 Mitarbeiter der Stadt Mönchengladbach wahr.  
 
Sportabzeichen 2024 
Dank unserer 15 ehrenamtlichen Stützpunktprüfern*innen an 5 Standorten, 4 Abnahme-
terminen zum Nordic Walking, 5 Termine zum Radfahren und den offiziellen Schwimmab-
nahmetermin konnte die Abnahme der Sportabzeichen Anfang Mai 2024 an den Stütz-
punkten anlaufen. Leider ist am Standort Wickrath auch in diesem Jahr keine Abnahme 
möglich. 
 
Seit Anfang März wurde eine neue Bearbeitungsplattform für das Sportabzeichen freige-
schaltet. „Sportabzeichen-Digital“ ist ein deutschlandweites Programm womit Teilnehmer, 
Prüfer und die beurkundenden Stellen das Sportabzeichen bearbeiten und verwalten kön-
nen. Viele Anfangsproblem konnten bis zum Ende des Jahres ausgemerzt werden, aber voll-
kommen rund läuft das Programm noch nicht. Ein Aufbaupaket wird im Sommer 2025 in-
stalliert. 
 
Im Jahr 2024 ist die Zahl der abgelegten Sportabzeichen mit 2037 beurkundenden Sport-
abzeichen im Vergleich zum letzten Jahr wieder etwas angestiegen. Mit 23 Vereinen haben 
sich wieder mehr Vereine an der Sportabzeichen-Abnahme beteiligt, so dass wir auf eine 
Anzahl von 579 beurkundete Sportabzeichen in diesem Bereich gekommen sind. Die Polizei 
reicht 495 Sportabzeichen ein.  
 
Die Sportabzeichen Tage der Schulen haben im Grenzlandstadion stattgefunden und an drei 
Tagen haben 1345 SuS von sieben Schulen aus Mönchengladbach die Gelegenheit gehabt 
das Sportabzeichen abzulegen. Ein großer Erfolg war der eigens für die Grundschulen ein-
gerichtete D S A Tag. 
 
Die jährliche Sportabzeichen Ehrung kann dank der Unterstützung der Gladbacher Bank 
stattfinden. Die Gutscheine und die obligatorischen Geschenke an die Schulen, Vereine und 
Familien werden am 14.06.2025 im gewohnten feierlichen Rahmen in den Räumlichkeiten 
der Gladbacher Bank überreicht werden. 
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Unsere Sportabzeichen Tour in Zusammenarbeit mit dem TV Giesenkirchen, dem TV 
Rheindahlen dem Mönchengladbacher TV 1848 und der LAZ Mönchengladbach ist als Er-
folg zu verzeichnen. Wir konnten an 5 Terminen insgesamt ca. 83 Menschen zum Sport-
abzeichen motivieren.  
 

Abgelegte Sportabzeichen im Jahresvergleich: 
 

 2020 2021  2022 2023 2024 
Schulen 916 413 1154 725 898 
Vereine 529 381 459 488 579 
Polizei 441 477 477 474 495 
Sonstige 147 128 197 171 65 
Summe 2033 1399 2287 1858 2037 

 
____________________________ 

 

Sport im Park 2024 
8 Wochen lang bewegten 16 Mönchengladbacher Sportvereine mit insgesamt 146 Sport-
Angeboten unsere Mitmenschen an der frischen Luft. Der Stadtsportbund Mönchenglad-
bach e.V. organisierte die Aktion Sport im Park zum 7. Mal in Folge und freut sich, dass 
1557 Teilnehmer*innen dort teilgenommen haben. Die verschiedenen Sportangebote fan-
den dabei an insgesamt 13 Motion-Spots statt. 
 
Für Sport im Park wurden die schönsten Orte in Mönchengladbach ausgewählt. Unter an-
derem waren das Schloss Rheydt, das Schloss Wickrath, der Schmölderpark, der Bunter 
Garten, das Grenzlandstadion, die städt. Kliniken, das Haus des Sports, der Geroweiher, 
Bolzplatz in Ohler, der Maria Lenßen-Park, der Theater Park, die Rollschuhbahn der BSA 
Neuwerk und der Bibliotheksgarten MG dabei. 
 
Es gab auch 2024 wieder ein vielfältiges Sportangebot wie Skigymnastik, Gesundheits-
wandern, Rock´n Roll, Rennrad-Tour, SSS-Motion, Line Dance, Boule, Ausdauertraining, 
Clistenic-Fitness und Fit in den Feierabend. Absoluter Spitzenreiter, was die Teilnehmer-
zahlen angeht, war dieses Jahr erneut der Ski-Club Mönchengladbach (Skigymnastik) mit 
208 Teilnehmern.  
 
Petra Waßenberg – Projekt Sport im Park 
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Berichte der Fachschaften 
 

American Sports 
Mitgliederentwicklung  
Im Jahr 2024 blieben die Mitgliederzahlen des Vereins stabil. Die Bowling-Abteilung - Crasy Pins 
ruht derzeit aufgrund gesundheitlicher Beeinträchtigungen der Verantwortlichen.  
 
Abteilung Baseball - Blackcaps  
Die Baseballabteilung verzeichnet im Erwachsenenbereich stabile Mitgliederzahlen. Der Aufbau der 
Jugendabteilung verläuft erfolgreich. Erste Ligaspiele wurden in einer Spielgemeinschaft Senators 
bestritten.  
 
Abteilung Cheerleading/-dance – Silver Moon / Moonlights  
Die Cheerleading-Abteilung für Kinder von 6 - 15 Jahren wächst kontinuierlich. Die Altersgruppe von 
16 - 18 Jahren konnte nach dem Weggang der Trainerin nicht aufrechterhalten werden. Der Cheer-
dance-Bereich (ab 16 Jahre) entwickelt sich sehr gut. Die Kooperation mit der Hochschule Nieder-
rhein wurde um ein weiteres Jahr verlängert. Derzeit nimmt keiner der Bereiche an Wettkämpfen 
teil. 
 
Abteilung American Football – Mönchengladbach Wolfpack  
Die Abteilung verzeichnet Zuwächse im Jugendbereich bis 15 Jahre. Bei den älteren Jahrgängen bis 
19 Jahre bleibt die Bindung an den Sport aufgrund von Studium und Ausbildung eine Herausforde-
rung. Die U19 spielt erstmals in einer Spielgemeinschaft. Der Ausbau des Frauenteams gestaltet 
sich weiterhin schwierig, jedoch findet der Trainingsbetrieb großen Anklang. Alle Jugendteams sind 
im Ligabetrieb aktiv und die U19 wurde Vierter in ihrer Liga. Das Herrenteam belegte den 4. Platz in 
der Oberliga NRW. Die Ausbildung weiterer Trainer:innen bleibt auch 2024 ein zentrales Ziel.  
 
Flag Football  
Das Flag Football Programm ist ein essenzieller Bestandteil des Engagements in Schulen und Ju-
gendeinrichtungen. Neue Kooperationen mit Schulen und gemeinnützigen Organisationen wurden 
abgeschlossen. Mit Blick auf die Aufnahme von Flag Football in das olympische Programm ab 2028 
und die Förderung durch ein NFL-Programm ist der Aufbau einer Flag Football Abteilung für 2025 
geplant. Die Zusammenarbeit mit dem Jugendamt der Stadt Mönchengladbach im Jugend- und So-
zialbereich läuft weiterhin erfolgreich. 
 
Infrastrukturentwicklung 
Der Bau eines multifunktionalen Kunstrasenspielfeldes bietet dem Verein ab 2025 neue Entwick-
lungsmöglichkeiten. Verzögerungen beim Baubeginn haben jedoch negative Auswirkungen auf die 
Vereinsentwicklung. Der Verein blickt optimistisch in die Zukunft und strebt eine nachhaltige Wei-
terentwicklung in allen Abteilungen an. 
 
Stefanie Radeck - American Sports 
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Fachschaft Badminton 
Im letzten Jahr boten neun Vereine in Mönchengladbach Badminton an. Acht davon auf reiner Brei-
tensport-Basis in kleinen Gruppen: TV Mülfort-Bell, VfL Welfia, TV Rheindahlen, TV Hardt, TS Lürrip, 
TV 1848, Naturfreunde Rheydt und SV Venn. Die Badminton-Abteilung des Rheydter TV ist mit sei-
nen fast 200 Mitgliedern zusätzlich noch im Landesfachverband und dessen Wettkampfbetrieb ein-
gebunden. Die übliche Herausforderung besteht weiterhin darin, den Bedarf an qualifizierten Trai-
nern zu stillen. Das gilt vor allem im Jugendbereich. Angegangen wird dies mit weiteren Traineraus-
bildungen. 
  
In der Liga spielten fünf gemischte Teams des Rheydter TV, dessen erstes Team den Klassenerhalt 
in der Bezirksliga schaffte. Ansonsten spielten noch Teams in der Kreisliga, der Kreisklasse, der Ju-
gend-U13 und in der neu geschaffenen Hobbyliga. Das neue Konzept der Hobbyliga wurde als Test 
seitens des Verbandes gestartet, um neue Vereine für den Spielbetrieb zu gewinnen. Dies ist auch 
gelungen. Zusätzlich konnten auch einige Vereinsmitglieder als neue Spielerinnen und Spieler akti-
viert werden. Klassische Badminton-Mannschaften tragen ihre Spiele mit gemischten Teams aus: 
1 Damendoppel, 2 Herrendoppel, 1 Dameneinzel, 3 Herreneinzel und 1 gemischtes Doppel. Im Stan-
dard sind es dann zwei Damen und vier Herren. In der Hobbyliga wurde ein flexibleres System ge-
testet, wo in 2 Doppeln und 4 Einzeln auch Damen und Herren aufeinandertreffen konnten. Dem 
Spielspaß hat das keinen Abbruch getan. Der Spielspaß hat in der Hobbyliga einen höheren Stellen-
wert als Leistung. In der neuen Saison wird ein anderes System mit 3 Doppeln und 2 Einzeln ge-
spielt. 
  
An zwei Wochenende im Mai fanden auch wieder die Mönchengladbacher Badminton-Tage als Of-
fene Stadtmeisterschaft in der Hardter Sporthalle mit dem Rheydter TV als Ausrichter statt. Mit 268 
Meldungen wurde der Rekord von 2017 knapp verfehlt. Besonders erfreulich war ein sehr großes 
Teilnehmerfeld mit 85 Meldungen am Jugendtag, ausgerechnet am Muttertag. Im Jahr zuvor 
musste die Jugendveranstaltung noch mangels Meldungen abgesagt werden.   
Dieses Mal waren die Anfahrtswege der Teilnehmer kürzer und beschränkten sich eher auf das 
westliche NRW. Fast alle Teilnehmer gehören einem Verein ein. In den unteren Spielklassen melde-
ten auch mehrere vereinslose Spieler mit zum Teil beeindruckenden Spielergebnissen. 
  
Insgesamt hatte die Offene Stadtmeisterschaft auch einen recht internationalen Charakter. Das 
Teilnehmerfeld setzte sich aus mindestens 20 Herkunftsländern zusammen. Badminton-Vereine 
spielen hiermit eine besonders starke Rolle bei Integration und Diversität. 
 
Ingo Oellers - Fachwart Badminton 
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Fachschaft Boule  
.Im Jahr 2024 nahm 1 Mannschaft des TV 1848 Mönchengladbach sowie 2 Teams der DJK SF 08 
Rheydt am Ligaspielbetrieb teil. Punktgleich geendete die Mannschaft des 1848 sowie DJK 1 die 
Saison auf den Plätzen 4 + 5. Die 2. Mannschaft der DJK belegte den 11 und damit letzten Platz in 
der Liga. 
 
Am 23.06.2024 richteten die DJK SF 08 Rheydt die 4. Interne Stadtmeisterschaft auf der Boulanlage 
im Grenzlandstadion aus. Ohne Spielverlust konnten die Titelverteidiger Uli Hahnen und Longin 
Rosner auch in diesem Jahr den Titel gewinnen. 
 
In den Sommerferien wurde die Aktion „Sport im Park“ von beiden Vereinen durchgeführt. 
 
Ausblick 2025: 
Sommerferien:  Sport im Park 
06.07.2025:  Stadtmeisterschaften 2025 
 
Hans Baltes - Fachwart Boule 
 
 

____________________________ 

 
 

Fachschaft Boxen  
Olympisches Boxen in Mönchengladbach   
Olympisches Boxen als Sportart ist in Mönchengladbach durch zwei Vereine, Faustkämpfer Mön-
chengladbach 1925 e. V. und Bujin Gym - Mönchengladbach e.V. vertreten. Wobei das klassische 
Boxen bei den Faustkämpfern gelehrt wird und im Bujin Gym der Trainingsschwerpunkt auf Muay-
Thai und Kickboxen liegt. Die zahlreichen MMA-Gyms und sonstige Kampfsportschulen sind dage-
gen nicht offiziell im Deutschen Boxsport-Verband e.V. organisiert und zählen somit nicht zu den 
klassischen Vereinen für das olympische Boxen. 
  
Internationale Entwicklungen im Olympischen Boxsport  
Am 20. März 2025 beschloss die IOC-Session in Griechenland, dass Boxen wieder Bestandteil der 
Olympischen Sommerspiele wird. Damit folgte sie der Empfehlung der Olympic Programme Com-
mission und des IOC Executive Boards. Somit wird die traditionsreiche olympische Sportart auch bei 
den Olympischen Spielen 2028 in Los Angeles (USA) vertreten sein. Im Gegensatz zu den Spielen in 
Tokio 2021 und Pa-ris 2024 wird 2028 mit World Boxing wieder ein offizieller Weltverband für das 
olympische Boxturnier zuständig sein. Das Internationale Olympische Komitee hatte diesen neuen 
Weltverband am 26. Februar vorläufig anerkannt und damit die Grundlage für die IOC-Entscheidung 
geschaffen. 
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Der Deutsche Boxsport-Verband ist nicht nur Gründungsmitglied von World Boxing, sondern auch 
aktiv in dessen Vorstand vertreten. Das nächste Ziel besteht darin, die vorläufige Anerkennung des 
Weltverbandes in eine vollwertige Mitgliedschaft innerhalb der olympischen Weltverbände umzu-
wandeln.  
  
Wettkampfgeschehen   
Die Faustkämpfer Mönchengladbach erfreuen sich weiterhin eines starken Mitgliederzuwachses. 
Insbesondere das Trainings- und Wettkampfangebot konnte im Jahr 2024 weiter ausgebaut wer-
den. Neben dem wachsenden Interesse am Fitness-Boxen wurde auch eine vereinsinterne Boxstaf-
fel mit 20 aktiven Sportlern in verschiedenen Gewichtsklassen etabliert. Die Boxer nehmen erfolg-
reich an regionalen und bundesweiten Wettkämpfen teil. 
Bei den Deutschen Meisterschaften 2024 erzielten mehrere Boxer der Faustkämpfer MG große Er-
folge. Am Ende konnten sie zwei Silbermedaillen und eine Bronzemedaille nach Mönchengladbach 
holen. 
 
Ein weiteres sportliches Highlight war die Boxveranstaltung am 4. Dezember 2024 in der Sporthalle 
Am Ringerberg, bei der das Halbfinale der Bezirksmeisterschaften Rhein-Ruhr-Wupper ausgetra-
gen wurde.  
 
Auch im Jahr 2024 engagierten sich zwei Trainer der Faustkämpfer im Rahmen des Sportkarussells 
und des Move'n'Groove-Programms des Stadtsportbundes. Dabei wurde das Boxen kindgerecht 
vorgestellt und auf die Bedürfnisse der teilnehmenden Kinder angepasst. Die Boxstation erfreute 
sich regen Andrangs und erhielt durchweg positives Feedback. 
 
Besondere Anerkennung erhielt Jochen Kempin, der bei der Ehrenamtsehrung des Stadtsportbun-
des im Dezember 2024 für seine langjährige Vereinsarbeit gewürdigt wurde. Seit 1984 ist er als 
ehrenamtlicher Übungsleiter und seit 2012 als Schatzmeister für den Verein tätig. 
 
In 2025 begehen die Faustkämpfer Mönchengladbach 1925 e.V. das 100-jährige Jubiläum. In die-
sem Zusammenhang sind ein Einladungsturnier anlässlich des Jubiläums mit einem Festakt für die 
Vereinsangehörige und weitere vereinsinterne Aktivitäten geplant. Dazu erschien auch ein Bericht 
über den Verein auf der Homepage des Deutschen Boxverbandes: 
https://www.boxverband.de/hundert-jahre-betriebsamkeit-wie-ein-traditionsverein-im-box-
sport-verband-nrw-zur-stillen-groesse-wurde/   
 
Artur Bowkun - Fachwart Boxen 
 
  

https://www.boxverband.de/hundert-jahre-betriebsamkeit-wie-ein-traditionsverein-im-boxsport-verband-nrw-zur-stillen-groesse-wurde/
https://www.boxverband.de/hundert-jahre-betriebsamkeit-wie-ein-traditionsverein-im-boxsport-verband-nrw-zur-stillen-groesse-wurde/
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Fachschaft Fechten  
Das Jahr 2024, welches gleichzeitig das 100-jährige Jubiläum der Fechtabteilung kennzeichnet, war 
ein überaus erfolgreiches Jahr für das Sportfechten in Mönchengladbach. Die Abteilung ist Teil eines 
Breitensportvereins und so ebenfalls für den Breitensport ausgelegt. Nach dem Wechsel der Abtei-
lungsleitung Ende 2023 von Marianne Kampka zu Jonas Bähren, gibt es nun aber auch Möglichkei-
ten, wettkampforientierter zu trainieren. 
 
Diese Entwicklung zeigt sich in einer regelmäßigen Teilnahme vieler Sportler/innen an ver-
schiedensten Turnieren. Insgesamt gab es 109 Turnierstarts; 57 davon bei den Herren, 52 bei den 
Damen. Die Plätze lagen dabei zwischen 1 und 142 bei einem mittleren Platz von 24. Das Alter der 
Teilnehmenden lag zwischen 9 und 64 Jahren. Besonders hervorzuheben im Jahr 2024 sind die Leis-
tungen von Kerstin Greul, die den 3. Platz bei den Landesmeisterschaften in Solingen erreichte, sich 
für die Deutschen Meisterschaften in Leverkusen qualifizierte und dort einen starken 15. Platz von 
96 Startern erreichen konnte. 
 
Auch Caroline Marzodko konnte einen starken 3. Platz bei den Deutschen Mannschafts-Hochschul-
meisterschaften mit dem Team der Uni Aachen in Heidelberg erfechten. Gemeinsam mit Clarissa 
Kupfermann und Anna Büttgen bildeten die beiden eine starke Damenmannschaft, die in Minden 
NRW-Vizemeister wurde und sich dort für die deutschen Meisterschaften qualifizieren konnte, wo 
sie den 11. Platz erreichten. Ebenso konnte sich dieses Damenteam, unterstützt von Lisa Odenthal, 
Lilia Better und Sina Frahm, wie bereits 2023, für das Finale des Deutschlandpokals in Esslingen 
qualifizieren, wo sie den 3. Platz erreichten. Das Finale wurde unter den besten 8 Mannschaften 
deutschlandweit von ursprünglich 43 ausgefochten. Jan Somers konnte bei den niederländischen 
Meisterschaften in der Altersklasse Ü60 den 4. Platz holen. 
 
Auch in der Altersklasse der U13 konnte sich Tristan Huge für die Deutschen Meisterschaften qua-
lifizieren, bei denen er den 29. Platz holte. Als Teilnehmer des Teams Nordrhein 2 erreichte er ge-
meinsam mit einem Fechter aus Leverkusen und einem Fechter aus Solingen den 8. Platz. 
 
Neben den Fechtern werden auf Turnieren auch immer Kampfrichter benötigt. 2024 haben Caroline 
Marzodko und Jan Somers die Lizenz zum D-Kampfrichter erworben und können somit auf allen 
Turnieren des Rheinischen Fechterbundes eingesetzt werden. Des Weiteren absolvierten Kerstin 
Greul, Stefan Djordjevic und Tobias Bähren ihre Prüfungen zum CN-Kampfrichter und sind nun auf 
offiziellen deutschen Turnieren berechtigt zu jurieren. 
 
Ein besonderes Highlight der Saison stellen jedes Jahr die Stadtmeisterschaften, die in Form des 
Nikolausturniers veranstaltet werden, dar. Vertreten waren dort ca. 50 Starter, die sich mit- und 
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gegeneinander in einer herzlichen Atmosphäre messen konnten. Bei den Damen setzte sich im Fi-
nale Caroline Marzodko durch, bei den Herren gewann Jonas Bähren. Dieses besondere Turnier re-
präsentiert die Herzlichkeit und familiäre Atmosphäre im Verein.  
 
Fundament der starken Turnierergebnisse ist das Training. Dieses wird mittlerweile regelmäßig von 
mehr als 20 Kindern und Jugendlichen besucht, die damit nun auch in ihrer individuellen Altersklasse 
gefördert werden können. Auch das Erwachsenentraining ist gut besucht und verzeichnete 2024 
einigen Zuwachs. Diese hohen Teilnehmerzahlen verdeutlichen die gute Arbeit des Trainerteams 
um den Abteilungsleiter Jonas Bähren, der in diesem Jahr mit der Ausbildung zum B-Trainer im 
Fechten nochmal seine theoretischen Kompetenzen erhöhen konnte. Zusätzlich absolvierte er eine 
Fortbildung zum Ausbilder, mit der er nun selbst Trainer/innen ausbilden kann. 
Das bestehende Trainerteam um Jonas Bähren, Bjarne Vorberg und Georg Bießner wird nun zusätz-
lich auch durch Tobias Bähren und Kerstin Greul unterstützt. Diese begannen gemeinsam mit Bjarne 
Vorberg 2024 die Ausbildung zum fechtspezifischen C-Trainer. 
 
Die Entwicklung des Vereins und das hohe Engagement des Abteilungsleiters spiegeln sich auch in 
steigenden Mitgliederzahlen der Abteilung in allen Altersklassen wider. Es wurden 12 neue Fecht-
prüfungen absolviert, deren Absolventen seitdem offiziell an Turnieren teilnehmen dürfen. 
Im Jahr 2024 wurden 53 Fechtlizenzen erworben, die zur Teilnahme an Turnieren berechtigen. Da-
mit kann der RTV 53 potenzielle Starter auf Turnieren vorweisen. 
 
Aufgrund eines Sportlers mit körperlichen Einschränkungen wurden ebenfalls Bemühungen aufge-
nommen, Rollstuhlfechten zu fördern. In diesem Bereich wird noch nach Fördermöglichkeiten ge-
sucht. 
 
Anna Büttgen  Fachwartin Fechten 
 
 
 
Fachschaft Fußball  
Hallenfußball-Stadtmeisterschaft 
Es war mal wieder soweit. In der Zeit vom 15.12.2024 bis zum 04.01.2025 fand nunmehr die 40. 
Auflage der Hallenfußball-Stadtmeisterschaften in Mönchengladbach statt. Austragungsort war für 
alle Mannschaften wie in den letzten Jahren zuvor die Jahnhalle. Aufgrund der hohen Nachfrage 
nach Eintrittskarten für die Seniorenendrunde wurde durch den Stadtsportbund eine Änderung vor-
genommen. Für die verbleibenden ca. 180 Eintrittskarten konnte man sich im Online-Verfahren be-
werben. So gab es am Tag der Endrunde nicht wie in den letzten Jahren zuvor eine riesige Men-
schenschlange vor den Eingangstoren der Jahnhalle, um eine der begehrten Karten zu erhalten. 
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Das Catering wurde wieder durch das Personal sowie Freunde des Stadtsportbundes bestritten. 
Hier kann man allen Beteiligten nur den größten Respekt zollen. Das gesamte Personal war freund-
lich und sehr zuvorkommend. Dieses wurde auch durch die vielen Gäste bei  dieser Veranstaltung  
bestätigt. Danke auch an das Security-Team für ihre gute Arbeit. Dank ihnen blieb es während der 
gesamten Veranstaltung ruhig. 
 
Senioren 
Dieses Mal nahmen 32 Mannschaften den Kampf um den begehrten Titel des Fußball-Hallenstadt-
meisters auf. Die Vorrunde wurde in sechs Gruppen ausgetragen: je 4 Gruppen mit 5 und 2 Gruppen 
mit 6 Mannschaften. In allen 6 Gruppen qualifizierten sich die Gruppenersten direkt für die End-
runde. Die 6 Gruppenzweiten spielten in einer Zwischenrunde die beiden letzten noch freien End-
rundenplätze aus. Für die Endrunde qualifizierten sich somit die Mannschaften vom 1. FC Mönchen-
gladbach, Furious Futsal, TuS Wickrath, SC Victoria Mennrath, Spvg. Odenkirchen, Spfr. Neuwerk, 
Türkiyemspor und Rheydter Spielverein. Im 1. Halbfinale standen sich Anfang Januar die Mann-
schaften vom 1. FC Mönchengladbach und der Spvg. Odenkirchen gegenüber. Hier gewann Odenkir-
chen mit 6:1. Das 2. Halbfinale bestritten die Mannschaften der Spfr. Neuwerk und des TuS Wick-
rath. Mit 3:1 gewann die Mannschaft aus Neuwerk. Im 9m-Schießen standen sich somit der 1. FC 
Mönchengladbach und der TuS Wickrath gegenüber. Hier setzte sich Wickrath mit 4:3 durch. Den 
Titel der Hallenfußball-Stadtmeisterschaft sicherte sich Odenkirchen mit einem 3:1 über Neuwerk. 
Damit ist die Spvg. Odenkirchen nach siebenjähriger Durststrecke wieder Hallenstadtmeister. Als 
bester Torwart wurde Paul Breitewischer von der Spvg. Odenkirchen und als bester Torschütze 
Tobias Busch (16Tore) vom SV Mönchengladbach 1910 ausgezeichnet. 
 
Frauen 
Diesmal nahmen leider nur noch fünf Mannschaften an der Hallenfußball-Stadtmeisterschaft teil. 
Als teilnehmende Mannschaften gemeldet hatten Neuwerk, Hardt, FV Mönchengladbach 2020, 
Borussia Mönchengladbach und Odenkirchen. Hier spielte jeder gegen jeden. Die beiden ersten in 
der Tabelle spielten dann nochmals das Finale. Dieses bestritten die Mannschaften von Borussia 
Mönchengladbach und dem FV Mönchengladbach. Trennte man sich in der Vorrunde noch mit 2:2, 
gewann der FV Mönchengladbach das Finale mit 5:4 gegen Borussia nach Verlängerung. Als beste 
Torfrau wurde Chiara Grossheim von den Spfr. Neuwerk ausgezeichnet. Doppelte Freude gab es bei 
den besten Torschützinnen. Hier gewannen Selin Disli und Anna Hamers mit jeweils 6 Toren gleich 
zwei Spielerinnen von Borussia Mönchengladbach die Torjägerkanone. 
 
Als Hallenstadtmeister der Junioren*innen wurden folgende Mannschaften ermittelt: 
A-Junioren:      Rheydter Spielverein 
B-Junioren:      SV Mönchengladbach 1910 
C-Junioren:      1. FC Mönchengladbach (Titelverteidiger) 
D-Junioren:      Borussia Mönchengladbach (Titelverteidiger) 
U-17 Juniorinnen:      Borussia Mönchengladbach (Titelverteidiger) 
U-15 Juniorinnen:      Borussia Mönchengladbach (Titelverteidiger)  
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U-13 Juniorinnen:      Borussia Mönchengladbach  
U-11 Juniorinnen:      keine Mannschaften gemeldet 
 
Als Stadtmeister im Feldfußball 2024 der Junioren wurden am 30. Mai 2024 auf der BSA Giesenkir-
chen folgende Mannschaften ermittelt: 
A-Junioren:      1. FC Mönchengladbach (Titelverteidiger) 
B-Junioren:      DJK/Vfl Giesenkirchen 
C-Junioren:      1. FC Mönchengladbach (Titelverteidiger) 
D-Junioren:      1. FC Mönchengladbach 
 
Als Stadtmeister 2024 bei den Juniorinnen wurden am 30. Mai 2024 auf der Sportanlage in Neuwerk 
folgende Mannschaften ermittelt: 
U-17 Juniorinnen:      SC Hardt 
U-15 Juniorinnen:      FV Mönchengladbach 2020 (Titelverteidiger) 
U-13 Juniorinnen:      FV Mönchengladbach 2020 (Titelverteidiger) 
U-11 Juniorinnen:      FV Mönchengladbach 2020 (Titelverteidiger) 
 
Jürgen Marohn - Fachwart Fußball 
 

____________________________ 

 
 

Fachschaft Handball 
Die Hallensaison zur Meisterschaft 2023/24 ist noch nicht beendet. Es stehen in allen Spielklassen 
noch einige Spiele an. Es geht, nachdem ein neuer Handballverband aus HVN u. HVM = (Handball 
Nordrhein e.V.) beschlossen wurde und die Ligen neu geordnet sind, um einen harten Kampf um 
Auf- u. Abstieg in den einzelnen Klassen. 

Der VfL Borussia Mönchengladbach spielt nach dem Abstieg aus der Regionalliga Nordrhein wieder 
in der Oberliga. Das Ziel war ganz klar Wiederaufstieg. Es sieht so aus, dass dies auch gelingt. Der 
TV Geistenbeck ist seit Jahren in der OL vertreten und das mit großen Erfolg. Auch diesmal belegen 
sie z.Z. einen hervorragenden 2. Platz. Ich erwarte da noch einiges! 

Männer: Oberliga  VfL Borussia M’gladbach 1. Platz 
 Oberliga TV Geistenbeck  2. Platz  
 Verbandsliga Tschft. Lürrip 11. Platz 
   TV Beckrath  12. Platz 
 
Frauen: Oberliga Rheydter TV 1847 2. Platz 
  ATV Biesel 7. Platz 
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 Verbandsliga TV Beckrath  1. Platz 
  Tschft. Lürrip 11. Platz 
  VfL Welfia M’gladbach 13. Platz 
 
Jugend: Oberliga Mädchen C ATV Biesel 7. Platz 
 
Handballkreis Mönchengladbach 
Männer: Regionsoberliga ATV Biesel 2. Platz 
  TV Geistenbeck 2  6. Platz 
  Welfia M‘gladbach 13. Platz 
  HSV Rheydt  15. Platz  
 Regionsliga ATV Biesel 2 2. Platz  
  Tschft. Lürrip  2  5. Platz 
  TV 1848 M’gldbach 6. Platz  
 
Frauen: Regionsoberliga ATV Biesel 2 7. Platz  
  VfL Borussia M‘gladbach  12. Platz 
 Regionsliga Rheydter TV 1847 2 1. Platz 
  TV Beckrath 2 2. Platz 
 
Jugend männlich 
 Regionsoberliga Jungen A TV Beckrath 3. Platz 
  TV 1848 M’gldbach 4. Platz 
  ATV Biesel 8. Platz 
 Regionsoberliga Jungen B TV 1848 M’gldbach 1. Platz 
  Tschft. Lürrip 3. Platz  
  ATV Biesel 4. Platz 
  TV 1848 M’gldbach 6. Platz 
  VfL Borussia M‘gladbach  7. Platz 
 Regionsoberliga Jungen C TV 1848 M’gldbach 2 4. Platz 
  TV Beckrath  5. Platz 
  TV 1848 M’gldbach  6. Platz 
  VfL Borussia M‘gladbach 8. Platz 
 Regionsoberliga Jungen D TV 1848 M’gldbach 2 2. Platz 
  VfL Borussia M’gladbach 4. Platz 
  TV 1848 M’gldbach  5. Platz 
  ATV Biesel 6. Platz 
 Regionsoberliga Jungen E TV 1848 M’gldbach  4. Platz 
   ATV Biesel 6. Platz 
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  Tschft. Lürrip 7. Platz 
 Regionsoberliga Jungen F Tschft. Lürrip 3. Platz 
  TV Beckrath  4. Platz 
  ATV Biesel 7. Platz 
 Regionsoberliga Jugend A    Rheydter TV  3. Platz 
 
Jugend weiblich 
 Regionsoberliga Jugend B ATV Biesel  8. Platz 
 Regionsoberliga Jugend C TV Beckrath  2. Platz 
  Tschft. Lürrip 3. Platz 
  VfL Borussia M’gladbach 5. Platz 
 Regionsoberliga Jugend D VfL Borussia M’gladbach 2. Platz 
  TV Beckrath  4. Platz 
  TV Biesel  6. Platz 
 Regionsoberliga Jugend E TV Beckrath  1. Platz 
  Tschft. Lürrip 6. Platz 
  ATV Biesel  7. Platz 
 
Männer 
Die Spitzenmannschaften der Stadt M´gladbach im Bereich Männer, die Oberligamannschaften von 
VfL Borussia Mönchengladbach und TV Geistenbeck schlagen sich ganz hervorragend.     Die Borus-
sen liegen mit 37:1 Punkten auf Platz eins, gefolgt von TV Geistenbeck 34:4 Punkten direkt dahinter 
auf Platz zwei. Der Dritte Birkesdorf mit 11 Verlustpunkten ist schon abgeschlagen. Ein großes Lob 
an die Mannschaft und dem Trainer Thomas Laßeur der schon viele Jahre die Leitung der Mann-
schaft innehat und immer wieder Abgänge ausgleichen kann. Er ist der dienstälteste Trainer im 
Handballkreis Mönchengladbach.  

Die Tschft. Lürrip u. der TV Beckrath haben es unerwartet schwer in dieser Saison in der Verbands-
liga. Beide Mannschaften könnten die Klasse aber auch noch halten. In der Regionsoberliga kämpft 
am erfolgreichsten der ATV Biesel um den Aufstieg in die Verbandsliga. Sie liegen z.Z. an 1. Stelle. 
TV Geistenbeck (Platz 6) hält sich schadlos. Welfia und der HSV Rheydt dagegen müssen noch 
kämpfen um nicht abzusteigen. Welfia hat aber die besseren Karten. 

Frauen 
Die Frauen vom Rheydter TV, die in  der Oberliga spielen, haben die Chance in die Regionalliga auf-
zusteigen. Es macht richtig Spaß, das Team spielen zu sehen. Der ATV Biesel als Aufsteiger begann 
super selbstbewusst zu Anfang der Saison, konnte die Form aber leider nicht halten und verlor ei-
nige Spiele knapp und unglücklich. Scheinen sich aber jetzt wieder in Spiellaune zu befinden. 
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In der Verbandsliga ist der TV Beckrath auf den besten Weg einen Durchmarsch hinzulegen. Da 
müssen noch ein paar Daumen gedrückt werden. Die Welfia und die Tschft. Lürrip haben noch die 
Möglichkeit den Klassenerhalt zu schaffen.   

In der Regionsoberliga haben die Frauen des ATV Biesel 2 mit Auf- u. Abstieg nichts mehr zu tun. 
Die Borussen dagegen schauen vom letzten Tabellenplatz nach oben. Mit etwas Glück können sie 
den Abstieg noch verhindern. Da müssen sich noch fünf Mannschaften freischwimmen. 

Stadtmeisterschaften 2024 Jugend 
Jungen: Mädchen: 
B 1. TV 1848 M‘gladbach  
  2. ATV Biesel  
  3. Tsch. Lürrip  
C 1. HSV Rheydt 1. TV 1848 M‘gladbach  
 2. TV Beckrath 2. ATV Biesel 
 3. TV 1848 M’gladbach 3. TV Beckrath 
 4. VfL Borussia M’gladbach 4. Tschft. Lürrip 
D 1. TV 1848 M‘gladbach 1. VfL Borussia M‘gladbach 
 2. ATV Biesel 2. ATV Biesel  
 3. VfL Borussia M’gladbach 
 4. Tschft. Lürrip 
E 1. TV Beckrath 1. TV Beckrath  
 2. TV 1848 M‘gladbach 2. TV 1848 M‘gladbach 
 3. ATV Biesel 3. Tschft. Lürrip  
 4. Tschft. Lürrip 4. ATV Biesel 
 5. VfL Borussia M’gladbach 
 
Stadtmeisterschaften Senioren 
Bei der diesjährigen Stadtmeisterschaft wurden die Titelträger 2024 weiter in Turnierform ermit-
telt. Durch diese Maßnahme waren die Spiele gut besucht und viele Akteure hatten die Möglichkeit 
sich nach langer Zeit, wieder so richtig auszutauschen. Denn auf der gut besetzen Tribüne hatte 
man die Möglichkeit, viel zu fachsimpeln. Dieses Mal hatten wir nur eine Vorrunde mit 6 Männer-
mannschaften, die an dem Wochenende am Start waren. Die Hauptrunden für Frauen u. Männer 
wurden am Sonntag ausgespielt. 
 
Die Geistenbecker zeigte allen Mannschaften sofort, was sie wollten. Nämlich den Tittel zurück- 
holen. Sie spielten dann auch ein souveränes Turnier und ließen den Gegnern keine Chance wie die 
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Ergebnisse zeigten. Gegen die Tschft. Lürrip die vierter wurden 13:6, gegen den ATV Biesel die drit-
ter wurden 12:5 und gegen Borussia 2. Platz 11:11. Das Unentschieden reichte Geistenbeck weil sie 
eine Tordifferenz von 14, Borussia dagegen nur von 10 rausgespielt hatte.  

Bei den Frauen holte sich der ATV Biesel zum dritten Mal die Stadtmeisterschaft. In einem packen-
den und engen letzten Spiel schlugen sie in der Endphase mit einem Doppelschlag zu. Rheydter TV 
wurde 2., der TV 1848 M‘gladbach belegte den 3. Platz. 

Frauen: Männer: 
1.  ATV Biesel zum 3 x 1. TV Geistenbeck  
2. Rheydter TV 1847 2. VfL Borussia M’gladbach 
3. TV 1848 M‘gladbach 3. ATV Biesel 
 4. Tschft. Lürrip 
Weiterhin wurden die besten Torschützen mit einer Plakette des SSB belohnt.  
  Frauen: Keller, Jana (ATV Biesel) zum 4 x 6 Tore 
  Männer: Schimanski, Vincdent. (TV Geistenbeck)  9 Tore 
 
An dieser Stelle möchte ich mich bei den Sponsoren, der Rheinischen Post (für die Männerpokale) 
und der NEW (für die Frauenpokale und einer großzügigen Spende) herzlich für die Unterstützung 
bedanken. Die Siegerehrung wurde wie immer sehr souverän durch den Sportwart des SSB Dieter 
Kauertz durchgeführt. Für die Spende der Torschützenplaketten danke ich dem SSB sehr.  Für die 
Spende in Form von Spielbällen für alle beteiligten Mannschaften einschließlich Vorrunde gilt ein 
besonderer Dank an Sport 2000 Jansen Mönchengladbach-Rheydt. 

Bedanken möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit mit den Vereinen. Ein besonderer Dank 
geht an Jessica Ferreira Lopes. Ohne die Unterstützung in der Vorbereitung von Jessica, wäre die 
Veranstaltung nicht so gut gelungen. Nochmals Danke. Des Weiteren bedanke ich mich recht herz-
lich bei dem Schiedsrichterkollegen Niklas Dorendorf. Er unterstützte uns in Umgang mit nuScore 
an allen Ecken. Dazu gehört auch ein Lob an das Team vom ATV Biesel, es waren genügend Getränke 
geordert. Der Grill war rund um die Uhr für das Wohl der Besucher der SMS-Handball gezündet. 

Dann geht noch ein ganz spezieller Dank an Helmut Ciattaglia. Er war wieder zwei lange Tage als 
Hallensprecher tätig. Weiter hat er sich um die Eintragungen rund um nuScore und den Einsatz der 
Schiedsrichter bei der Stadtmeisterschaft eingesetzt. Er machte seine Sache wieder mit Humor 
super gut. Dafür möchte ich mich auch nochmals sehr herzlich bedanken. Weiter danke ich dem 
Vorstand des SSB für die gute Zusammenarbeit, besonders beim Sportwart Dieter Kauertz, der 
uns immer eine große Hilfe war. 

Hans-Peter Müller - Fachwart Handball 
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Fachschaft Kegeln und Bowling 
 
In der Stadt Mönchengladbach gibt es 2 Sportkegelvereine und 2 Bowlingsportvereine. 
Die Mitliederzahlen blieben im Jahr 2024 stabil. 
 
Sportkegeln 
Die Stadtmeisterschaften der Hobby- und Sportkegler wurden 2024 mit großer Beteiligung durch-
geführt. Bei den Ligenspielen stieg die 1. Herren Mannschaft des KSF BG Mönchengladbach 1 in die 
Regionalliga auf. In der Saison 2024/25 gründeten der KSF BG Mönchengladbach und der KSK 50 
Rheydt eine Spielgemeinschaft. Im Monat April 2024 fanden über zwei Wochenenden die West-
deutsche Jugendmeisterschaft in Mönchengladbach statt. Am 3.Oktober 2024 fand der DSKB U14 
und U18 Cup erstmalig in Mönchengladbach statt. Hier traten die besten Jugend Mannschaften aus 
Niedersachen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Hessen und Saarland gegeneinander an. Die 
größte Herausforderung für die nächsten Jahre ist die Mitgliedergewinnung. Hier sind verschiedene 
Projekt geplant. 
 
Bowling 
Die Bowlingabteilung der American Sports Mönchengladbach e. V. haben leider Ihren Spielbetrieb 
eingestellt. Die Bowler des Vereins für Bowlingsport Rheydt e. V. 1971 haben mir keinen Bericht 
aus 2024 zukommen lassen. 
 
Bernd Keßmeier - Fachwart Kegeln und Bowling 
 
 

____________________________ 

 

Fachschaft Leichtathletik 
 
Die Leichtathletik in Mönchengladbach hat sich in 2024 von einer weiter erstarken Seite gezeigt. 
Neben der ständig wachsenden Trainingsbeteiligung im Kinder- und Jugendbereich waren auch die 
Seniorenklassen erneut stark im Wettkampfbetrieb unterwegs.  
 
Die Mönchengladbacher Leichtathleten waren in 2024 erneut als Ausrichter von LA-Wettkämpfen 
aktiv. Die LG Mönchengladbach richtete wieder ihre traditionellen Wettkämpfe – den Hardter Stra-
ßenlauf und das Pfingstsportfest - aus. Das LAZ Mönchengladbach richtete erneut die Nordrhein-
Senioren-Meisterschaften aus. 
 
Höhepunkt der LA-Saison in Mönchengladbach war dann zweifelsohne die Deutschen Meister-
schaften der U18 und U23. Als Veranstaltergemeinschaft richtete das LAZ Mönchengladbach und 
die LG Mönchengladbach mit Unterstützung des TV Pongs diese große 3-Tagesveranstatlung wie 
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gewohnt gut aus. Unterstützt wurden sie dabei auch von einigen Personen aus dem Special-Ho-
ckey-Team des Rheydter TV und einigen Jugendlichen Leichtathleten der U14 des TLV Germania 
Überruhr. Ohne die sehr große Unterstützung des Sportamtes mit seinen Mitarbeiter*innen und 
dem Platzdienst im Grenzlandstadion wäre aber eine solche Großveranstaltung mit über 1400 Teil-
nehmenden und gut 3000 Zuschauern nicht machbar. Die LA-Vereine aus MG brachten zur rei-
bungslosen Durchführung dieser Meisterschaften rund 160 ehrenamtliche Helfer*innen in Grenz-
landstadion. Das gute Zusammenspiel aller Beteiligten – Verband, Kampfrichter, Sportamt, Platz-
dienst, Vereinshelfer – sorgte wieder für eine tolle LA-Veranstaltung auf hohem nationalem Niveau, 
welche von allen teilnehmenden Seiten positives Feedback bekam. 
 
Den Abschluss bildeten dann Ende September erneut die Stadtmeisterschaften im Stadioncross, an 
dem wieder viele Nachwuchsläufer*innen und Cross-Staffeln in den Jugend- und Erwachsenenklas-
sen teilnahmen. 
 
Im Juni fand im Grenzlandstadion der Talent-Cup des SSB - ein Projekt der „Buftis“ - statt. Teilge-
nommen haben über 400 Schüler der 3. und 4. Klassen Mönchengladbacher Grundschulen. Die LA 
Vereine feststellen, dass sich nach diesem Projekt deutlich mehr Kinder den Vereinen angemeldet 
hatten. 
 
Die Mönchengladbacher Leichtathleten waren im Jahr 2024 wieder mit vielen guten Leistungen auf 
Landes- und Deutscher Ebene erfolgreich. Dies zeigt sich auch bei den Nominierungen zur Jugend-
sportlerehrung und zur erneut durchgeführten Seniorensportlerehrung. 
 
Leider war die Suche nach einer neuen Fachwartin bzw. eines neuen Fachwartes bisher erfolglos.  
 
Die Leichtathleten 
 

____________________________ 

 

Fachschaft Reiten 
 
Aus dem Bereich Reiten kann leider nicht viel berichtet werden. 
Es haben nur wenig Turniere im Kreisgebiet stattgefunden, was sicherlich auch eine Nachfolge der 
Coronazeit ist. Unsere Kreis- und Stadtmeisterschaften haben wir wiederholt am 28./29.09. in 
Wickrath durchführen können. Hier war die Resonanz sehr positiv; wir haben viel Zustimmung be-
kommen. Auch ist die Arbeit im Kreisverband sehr positiv zu bewerten. Alle sind mit Begeisterung 
bei der Sache. 
 
In 2025 wird die Meisterschaft M 27./28.09 zur Durchführung kommen. 
 
Rolf-Peter Fuß - Fachwart Reiten 
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Fachschaft Schießsport 
 
Nach 3 Jahren Abstinenz hat der jetzige Kreisvorstand 043 Mönchengladbach beschlossen, in die-
sem Sportjahr wieder eine Stadtmeisterschaft in den Luftdruckdisziplinen Luftgewehr und Luftpis-
tole durchzuführen. Eingeladen waren die organisierten Sportschützenvereine und die Bruderschaf-
ten die einen Schießsport aktiv ausüben. Aus dem Dachverband der Sportschützen haben 5 Vereine 
und aus dem Verband der Bruderschaften 6 Vereine teilgenommen.  
 
Im Sportschützenverband waren dies die Mannschaften von SV Falkenauge Hardt, Polizeisportver-
ein (PSV), SG Hehn 1910, VFL Dorthausen 1964 und die Mönchengladbacher Sport Schützen (MSS). 
Von den Bruderschaften nahmen teil die Schützen von St. Hubertus Wickrathhahn, St. Josef Venn, 
St. Christophorus Dorthausen, St. Matthias Günhoven, St. Vitus und Martinus Eicken sowie St. Josef 
Geistenbeck.   
 
An den Start gingen auch Akustikschützen (Blinde) vom SV Falkenauge Hardt. Auch die Kaderschüt-
zin Lydia Böhmer des Deutschen Schützenbundes ließ es sich nicht nehmen in Ihrer Heimatstadt an 
den Start zu gehen. Heinz-Gerd Issel als Qualifikant für die anstehenden Deutschen Meisterschaf-
ten nutzte die Meisterschaft als Testwettkampf. Die Schützenkönigin der St. Christophorus Bruder-
schaft Dorthausen Marion Heussen gewann übrigens den Titel in Ihrer Jahrgangsklasse. Ansonsten 
bestimmten die Schützen und Schützinnen aus dem Breitensport aus beiden Verbänden diese 
Stadtmeisterschaft.  Für die nichtorganisierten Hobbyschützen ist eine getrennte Ausschreibung im 
Herbst angedacht. Vielleicht auch im Rahmen eines „Tag der offenen Tür“ in der Sporthalle 
Rheindahlen. 
 
Die Ergebnisse aller Platzierten können unter www.schuetzenkreis043.de (Ergebnisse) abgerufen 
werden. 
 
Heiner Hansen - Fachwart Schießsport 
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Fachschaft Tischtennis 
Nach der Corona-Phase, die den Tischtennissport genau wie viele andere gesellschaftliche- und 
sportliche Vereine sehr beeinflusst hat, befinden wir uns immer noch in der Konsolidierung. Hierbei 
ist festzustellen, dass die Anzahl der Sportler und Mannschaften weiterhin abnimmt wobei es 
schwer zu beurteilen ist, ob dieses ausschließlich noch auf Corona zurückzuführen ist. Es ist zu ver-
muten, dass auch andere Dinge da eine Rolle spielen werden. 
 
Festzuhalten bleibt, dass es (nur) noch 9 Vereine im Stadtgebiet gibt, die Tischtennissport anbieten. 
Hier haben sich in der Spielzeit 38 Mannschaften mit Erwachsenen – davon 4 Damenmannschaften 
- und 11 (!!) Jugendmannschaften am Meisterschaftsspielbetrieb teilgenommen. Auffällig ist auch, 
dass die beiden Vereine TuS Wickrath und Borussia Mönchengladbach allein über die Hälfte der 
Mannschaften davon stellen. Die kleineren Vereine haben es wirklich schwer ihr bisheriges Potential 
zu halten. Somit ist also leider zu befürchten, dass der negative Trend sich weiter fortsetzen wird. 
 
In dasselbe Bild passt, dass die Tischtennis Stadtmeisterschaften, was einmal ein renommiertes 
Event im Mönchengladbacher Sportkalender gewesen ist, nun schon seit einigen Jahren nicht mehr 
stattfinden. Auch die Fachschaft selbst ist nicht wirklich ein aktives Gebilde. Vielmehr versucht jeder 
Verein im Rahmen seiner Möglichkeiten seine Struktur bestmöglich zu erhalten bzw. neu zu gestal-
ten. 
 
Positiv ist jedoch festzuhalten, dass die „Leuchtturmmannschaften“ in den Ligen auf Verbands-
ebene ihre sportlichen Ziele erreichen konnten und somit zumindest in der Spitze man an alte Zeiten 
anknüpfen kann 
 
Ulrich Robens - Fachwart Tischtennis 
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Fachschaft Wassersport 
Aus den Fachschaftsvereinen 
Leider ist die Zulieferung zum Jahresbericht der Fachschaft aus den 10 Vereinen mehr als dürftig. 
Nur ein Verein hat auf den im Vorfeld von mir zugeleiteten Fragebogen geantwortet. 
  
„NRW kann schwimmen“ 
Die Wartelisten der Vereine zu den Anfängerkursen im Schwimmen sind lang. Die Intensivkurse 
„NRW kann schwimmen“ sind weiterhin gefragt. Das Kursangebot ist ein schulisches Angebot. Ver-
eine sind dabei nur Partner. Der Mönchengladbacher Schwimmverein 1901 e.V. ist in Mönchengla-
dbach der einzige Anbieter dieser Kurse im Projekt der Landesregierung. Die neuen Verwaltungs-
vorschriften in der Kursabwicklung sind nicht unbedingt eine Erleichterung. Nachfragen aus einzel-
nen Schulen lassen vermuten, dass die Informationssteuerung im schulischen Bereich noch verbes-
sert werden kann. Gleichwohl die Nachfrage insgesamt größer ist als das Platzangebot. Bedauerlich 
ist, dass seitens der Eltern Kursplätze, die nicht „vor der Haustür liegen“ häufig nicht angenommen 
werden..  
 
50-Jahre „TauchTeam Mönchengladbach“ 
In einer eindrucksvollen Jubiläumsfeier hat das „Tauchteam Mönchengladbach“ im Berichtsjahr mit 
hochrangigen Ehrengästen seinen 50-jährigen Geburtstag gefeiert. Eindrucksvoll konnte man in 
Wort, Bild und Dokumentation das 50-jährige-Vereinsleben nachvollziehen. Allen Ehrenamtlerrin-
nen und Ehrenamtlern an dieser Stelle ein Kompliment für langjähriges, vielfältiges, breites und 
buntes Engagement. Dem „Tauchteam Mönchengladbach“ seien viele weitere, erfolgreiche Jahr-
zehnte in seiner Arbeit beschieden.  
 
Startgemeinschaft Mönchengladbach Schwimmen 
Die „SG-Masters“, hier insbesondere Dr. Ilona Radermacher und Kalli Nottrodt, machen immer wie-
der durch hochrangige Plätze und Siege bei nationalen und internationalen Wettkämpfen dem Na-
men der Sportstadt Mönchengladbach Ehre und sind seit Jahren Garant für hochrangige Leistungen. 
Möge allen noch ein sportliches Engagement in gewohnten Bahnen beschieden sein. 
Die Startgemeinschaft hat auf dem Posten des Cheftrainers in Nikolai Evseesv einen Nachfolger für 
Dieter Sofka gefunden. 
 
Zusammenarbeit mit der NEW-Bäderabteilung 
Die Zusammenarbeit mit der NEW wurde im vergangenen Jahr auf ein hartes und holpriges Prüf-
feld gestellt. Die Umstellung der Zugangsregelungen für Vereinsmitglieder in Stadtbad Rheydt 
(Pahlkebad) und Vitusbad haben gezeigt, dass ein Gelingen von Umstellungen im Vorfeld intensi-
ver Kommunikation auf Augenhöhe zwischen den Beteiligten / Betroffenen bedarf. Es bleibt zu 
hoffen, dass alsbald einvernehmliche Regelungen zur Zufriedenheit aller  
Beteiligten führen. 
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Inklusion 
Die Inklusion ist eine Herausforderung der Zukunft für unsere Gesellschaft, also auch für den Sport. 
Ziel der Inklusion sollte sein, dass jeder Mensch die Möglichkeit hat, sich vollständig und gleichbe-
rechtigt an allen gesellschaftlichen, also auch sportlichen, Prozessen, und zwar von Anfang an und 
unabhängig von individuellen Fähigkeiten, ethnischer wie sozialer Herkunft, Geschlecht und Alter, 
beteiligen zu können. Beim SSB hat es eine erste Gesprächsrunde zu diesem Thema gegeben. Die 
Aufgabenstellung wird eine Herausforderung sein; gilt es doch von der Exklusion über die Integra-
tion zur Inklusion zu kommen 
 
In eigener Sache 
Der Jahresbericht 2024 wird der letzte Jahresbericht in meiner Funktion als „Fachwart Wassersport“ 
sein. Zum Jahresende lege ich mein Amt nieder. 
 
Rudolf-D. Brügge - Fachwart Wassersport 
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